
Nur noch 7 Tage bis zur 
Landesgartenschau!

JETZT GEHT‘S LOS!
12. APRIL 2017, 11 UHR  
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Ministerpräsidentin Hannelore Kraft 
und Bürgermeister Andreas Bee 
eröffnen die Landesgartenschau

Landesgartenschau 
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Medienpartner der

Landesgartenschau 

Bad Lippspringe 20177

Hannelore Kraft eröffnet die 

in Bad Lippspringe!
Die offizielle Eröffnung soll um 11.00 
Uhr auf der großen Wiese im Armi-
niuspark beginnen. Bürger und Gäs-

te sind herzlich willkommen. Dieser 
Standort liegt außerhalb des Garten-
schau-Geländes, deshalb können Sie 

teilnehmen, ohne Eintritt zur Garten-
schau zu bezahlen. Im Blickpunkt der 
etwa 90-minütigen Eröffnungsfei-
er stehen die Akteure, die im Vorfeld 
wertvolle Beiträge zur Gartenschau 
geleistet haben und während der Groß-
veranstaltung aktiv sein werden.

Die Eingänge zur Landesgartenschau 
2017 werden am Eröffnungstag, ge-
nau wie an allen Tagen, von 9.00 bis 
19.00 Uhr geöffnet. Die Besucher kön-
nen bis zum Einbruch der Dunkelheit 
im Gelände verweilen.  

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß auf der 
Landesgartenschau
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Paderborn. (dg) Ohne Krimi geht die 
Mimi nie ins Bett. Jürgen Reitemei-
er und Wolfram Tewes auch nicht. 
Sie zeichnen für die Krimikost ver-
antwortlich, die Mimi wach hält. In-
zwischen liegt der 15. Lippekrimi der 
umtriebigen Hobbyschriftsteller vor. 
Er trägt den Titel „Schnapsidee“ und 
wurde im Rahmen der Literaturtage 
von seinen Autoren in der Buchhand-
lung Linnemann vorgestellt. Wäh-
rend sich vorherige Geschichten auf 
den ostwestfälischen Raum konzent-
rierten, unternehmen Reitemeier und 
Tewes diesmal einen partiellen Aus-
flug nach Berlin. Dabei spielt die gro-
ße Politik ebenso eine Rolle wie der 
kleine Mann. Denn der aus dem Lip-
pischen stammende Kommissar Jupp 
Schulte verirrt sich nebst Anhang in 
die Hauptstadt.
Hier geht es erwartungsgemäß intri-
gant zu. In den Hinterzimmern regie-
ren Lobbyismus, Korruption und Vet-
ternwirtschaft. Offiziell geht es um die 
„Weiterentwicklung der Bundeswehr“. 
Inoffiziell um neue Einnahmequellen 
und die Privatisierung militärischer 
Feldzüge. Was in den Vereinigten 
Staaten längst gang und gäbe ist, 
könnte auch Einzug in hiesige Gefil-
de halten: Das Outsourcing kriegeri-
scher Handlungen. Und wo übt man 
am besten für den Ernstfall? Na klar, 
in der Senne, die endlich ihre finale 
Bestimmung gefunden hat. Wo früher 

die Briten ballerten, bombt nun die 
„Firmness Consulting and Business“ 
- eine Firma, die den Truppenübungs-
platz Senne für den symbolischen 
Preis von einem Euro erstanden hat. 
Ob es dabei mit rechten Dingen zu-
ging? Mitnichten, doch Kommissar 
Jupp Schulte interessiert sich we-
sentlich mehr für andere Dinge. Den 
Mord nämlich, der nahe des lippi-
schen Örtchens Donop verübt wird.
Die aufgenommene Spur führt Jupp 
Schulte nach Berlin, wo die Gescheh-
nisse ein zweites Opfer fordern. Ein 
Whistleblower namens Egon Wolf 
muss seinen Löffel abgeben. Für 
den Showdown geht es zurück nach 

OWL, zurück in die nahe Bad Lipp-
springe gelegene Senne. Womit sich 
der (geografische) Kreis schließt. Der 
Handlungskreis allerdings noch nicht, 
denn eine Verfolgungsjagd samt statt-
licher Schießerei stehen aus. Im Ge-
gensatz zu früheren Missionen, dre-
hen Jürgen Reitemeier und Wolfram 
Tewes diesmal am großen Rad. Rund 
ein Drittel ihres Regionalkrimis ist 
nicht regional, sondern überregional, 
vielleicht sogar international ausge-
richtet. Dazu passt der Handlungsort 
Berlin, der ein moralisches Moloch zu 
sein scheint. Und eine verdichtete Va-
riante Ostwestfalens: „Berliner sind 
toll, aber die Lipper sind hipper“.

Paderborn. (dg) 35 Euro ausgeben 
für einen phlegmatisch vorgetrage-
nen Kanon aus Geschichten, Liedern 
und Hörspielschnipseln? Wenn er von 
Johann König präsentiert wird, auf je-
den Fall. Dem stimmten mehr als 900 
Menschen zu und machten die Pa-
derhalle voll. Zu erleben gab es as-
soziative Versatzstücke, die mal in-
fantil, mal experimentell, aber immer 
auf vergnügliche Weise mit der deut-
schen Sprache spielten. Zusammen 
gefasst war der schräg-skurrile Rei-
gen unter dem Titel „Milchbrötchen-
rechnung“. Statt eines Mädchens also 
ein Brötchen. Und statt eines stattli-
chen Entertainers ein eher unschein-
barer Westfale.
Jedoch arbeitete der in Köln leben-
de Soester fast stetig seinem fahri-
gen Auftreten entgegen. So war das 
Bild vom Mittvierziger mit fragiler, lei-
ernder Stimme und verschüchter-
tem Habitus nach wenigen Minuten 
passé, trat Johann König doch ent-
schlossen für seine Überzeugungen 
ein. Und die besitzen ein grünes be-
ziehungsweise biologisches Antlitz. 
Dementsprechend isst der Westfalen 
nur noch Fleisch, „für das kein Tier 

gestorben ist“. Mit einer Ausnahme: 
„Wenn es im gegenseitigen Einver-
nehmen geschlachtet wurde und man 
es nur noch umschubsen muss, habe 
ich keine Bedenken“. Was auch für 
Königs neues Investmentmodell gilt. 
Das sieht vor, des Entertainers sauer 
verdientes Geld in ein Containerschiff, 
sprich in einen „Bananenfrachter“ zu 
pumpen. Das Schiff kennt König al-
lerdings „nur vom Foto“ und wenn es 

vor der somalischen Küste sinkt, be-
kommt Johann „eine Whatsapp-Nach-
richt mit traurigem Smiley“.
Ähnlich windig geht es bei der „Ge-
wissensbank“ zu. Der „völlig faire Fi-
nanzfonds (VVF)“ investiert in alles 
– außer Rüstungsfirmen. Falls doch, 
werden garantiert „keine tödlichen 
Waffen protegiert“. Falls doch, han-
delt es sich garantiert um Waffen, „die 
nicht in Kriegsgebiete geliefert wer-
den“. Falls doch, fallen die Streubom-
ben „nicht in einem toten, sondern in 
einem fairen Winkel zu Boden“. Aufs 
falsche Pferd gesetzt? Wahrschein-
lich, denn es ist „Wahnsinn, wie man 
dauernd getäuscht wird“. Womit wir 
beim übergeordneten Thema wären. 
Das lautet „Augen auf beim Eierkauf“, 
wird der Verbraucher doch gelinkt, wo 
es geht. Selbst beim Zoobesuch mit 
den Kindern, versuchen mehrere Par-
teien, Johann König über den Tisch zu 
ziehen. Angefangen beim Luftballon-
mann, der vor dem Eingang steht. Al-
lerdings will König seiner dreiköpfigen 
„Brut“ erst beim Verlassen des Zoos 
Luftballons kaufen. Lapidarer Kom-
mentar des Verkäufers: „Der Eingang 
ist auch der Ausgang“.

Paderborn. (dg) Man sieht die im 
Lichte; die im Dunkeln sieht man nicht. 
Bertold Brechts Ausspruch besitzt ne-
ben vielen anderen Bereichen auch für 
das Schattentheater Berechtigung. Al-
lerdings ist es hier Absicht, dass man 
die im Schatten agierenden Personen 
nicht sieht. Dafür aber ihre Silhouetten. 
Und ihre Kunst, die faszinierende Ge-
schichten zu erzählen weiß. Zu bewun-
dern waren sie in der Paderhalle. 500 
Neugierige wollten sich unterhalten 
lassen von den „Amazing Shadows“, 
den „großartigen Schatten“, die mehr 
waren als Abbilder beziehungsweise 
Umrisse. Sie waren bewegte Zeugnis-
se einer lebendigen Umwelt. Und der 
überaus magische Beweis vom Zu-
sammenspiel aller Dinge. Was sich in 
der Tatsache spiegelte, dass es nicht 
nur um unterhaltsame Schattenspiele 
ging, sondern obendrein um Akroba-
tik, Theater, Tanz, Illusion, Poesie. Und 
um das Leben.
Das besteht aus verschiedenen Sta-
tionen, die darstellerische Entspre-
chung erfuhren. Anhand ausgewähl-
ter Sequenzen luden die auftretenden 
Akteure zu Reisen durch die mensch-
liche Existenz. Das geschah nicht auf 
realistische denn vielmehr auf künstle-
risch freie Weise, ist die im Kern be-
scheidene Show doch zuvorderst eine 
Hommage an die Wirkungsmacht 
der Fantasie. Und an die archaische 
Kunst des Schattenspiels, das musi-
kalische Untermalung erfuhr. Hinter ei-
ner raumfüllenden Leinwand formier-
ten sich diverse Artisten, die sich bei 
punktgenauer Bestrahlung miteinan-
der verschränkten. Resultat waren ver-
schmelzende Körper, die gewöhnliche 

und ungewöhnliche Silhouetten als 
Schattenbild darstellten. Dazu erklang 
der passende Soundtrack. Etwa bei ei-
ner Passage durch Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter, die sich von Vival-
dis „Vier Jahreszeiten“ untermalt zeig-
te.
Vier Kontinente kamen hingegen bei 
der Reise um den Erdball zum Vor-
schein. Verbindendes Element: Ein 
Teddybär. Und eine humane Spezies, 
die sogar ins All und unter Wasser vor-
dringt. Der Mensch ist überall, ist in 
ständiger Bewegung, sucht selbst an 
den abgelegensten Orten nach dem 
Glück. Dabei liegt es oft näher als ge-
dacht. Etwa in den heimischen vier 
Wänden, wo die Frau ihrem Mann das 
Frühstück zubereitet. Als der Gatte das 
Haus verlässt, ändern sich jedoch die 
Vorzeichen. Das Heimchen am Herd 
entpuppt sich als Geheimagentin, als 
weiblicher James Bond, der rechtzeitig 
vor dem Abendessen die Welt vor dem 
Verderben rettet. Auch dies ein Fall für 
das achtköpfige Schattenballett: Blitz-
schnell wechselt es Geschlecht, Ort 
und Gestalt, setzt sich über Zeit und 
Raum hinweg. Auch deshalb hat es 
das Attribut „amazing“ verdient.

Schnapsidee zum Lesen
Tewes & Reitemeier legen 15. Regionalkrimi vor

Symbolisch: Wolfram Tewes (links) und Jürgen Reitemeier 

mögen Bilderrätsel. Foto: Dietmar Gröbing

Milchgesicht mit Milchbrot
Johann König hat eine Rechnung auf

Gut gelaunt: Johann König hat 

Spaß. Foto: Dietmar Gröbing

Bewegtes Schattentheater
Amazing Shadows

 tanzen durch die Paderhalle

Grüner Lenz: Die Darsteller verleihen 
dem Frühling Gestalt. 

Foto: Dietmar Gröbing
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Kreis Paderborn.  Am letzten Sams-
tag im März gab es einen riesengroßen 
Andrang an Kundenfahrzeugen zum 
Entsorgungszentrum „Alte Schanze“ 
in Paderborn-Elsen. Das Frühlingswet-
ter wurde von den Bürgerinnen und 
Bürgern genutzt, die Keller zu entrüm-
peln und den Abfall im Entsorgungs-
zentrum zu entsorgen. „Wir appellieren 
an unsere privaten und gewerblichen 
Kunden, möglichst auf die anderen 
Werktage auszuweichen, um Zeit zu 
sparen und unnötig Frust am Wochen-
ende zu vermeiden“, so Martin Hüb-
ner, Betriebsleiter des A.V.E. Eigenbe-
triebes Kreis Paderborn. Laut Hübner 
standen die Fahrzeuge teilweise bis zur 

Einfahrt zum Entsorgungszentrum an 
der Kreisstraße 28 (Alte Schanze). „Es 
mussten in den Mittagsstunden Warte-
zeiten von bis zu einer Stunde in Kauf 
genommen werden“, so der Betriebs-
leiter. „Dabei können wir in der ge-
samten Woche Öffnungszeiten von 50 
Stunden vorhalten, die allen Haushal-
ten im Kreis Paderborn zur Abfallent-
sorgung zur Verfügung stehen und auf 
die man nach Möglichkeit zurückgrei-
fen sollte.“
Das Entsorgungszentrum „Alte Schan-
ze“ hat durchgehend montags bis 
freitags von 8:00 bis 17:00 Uhr und 
samstags von 8:00 bis 13:00 Uhr ge-
öffnet.

Möglichst andere Werktage 
als den Samstag nutzen 

Sehr hoher Kundenandrang am 
Samstag im Entsorgungszentrum

Am Samstag verzeichnete das Elsener Entsorgungszentrum einen enormen 
PKW- und LKW-Zulauf mit entsprechend langen Wartezeiten. Der A.V.E. bittet 
auf andere Werktage auszuweichen.

Kreis Paderborn. Kompetente 
Handwerker sind derzeit gefragt wie 
nie. Das merkt auch die Paderbor-
ner Handwerker-Kooperation Pader-
Haus. Sie vereint zehn Mitglieder 
verschiedenster Gewerke unter ei-
nem Dach. „Die wirtschaftliche Ten-
denz hat sich auch im vergangenen 
Jahr sehr positiv entwickelt“, freut 
sich der PaderHaus-Geschäftsfüh-
rer Andreas Carl.

Jetzt hat sich das Netzwerk selbst 
ein Geschenk gemacht: Auf den 
Straßen des Stadtgebietes rollt der-
zeit eine überdimensionale Was-
serwaage unter dem Motto „Damit 
nichts schief geht!“. Erstmals in ih-
rer 14-jährigen Geschichte setzen 
die PaderHäusler auf gemeinsame 
Buswerbung. Ein Linienbus, der im 
Auftrag des lokalen Busunterneh-
mens PaderSprinter zwischen We-
wer und Marienloh, Gesseln und 
Neuenbeken sowie weiteren Zielen 
unterwegs ist, wirbt für die Hand-
werker-Kooperation.

„Wir wollen damit neue Wege ge-
hen, oder besser: fahren, und auf 
uns aufmerksam machen“, sagt 
Projektleiterin Gabriele Pauli, die bei 
PaderHaus auch für die kaufmänni-

sche Abwicklung verantwortlich ist.

„Alles aus einer Hand“ verspricht 
PaderHaus. Damit ist gemeint, dass 
Kunden die benötigte Handwerks-

PaderHaus-Erfolgskurve geht steil nach oben
Handwerker-Kooperation wirbt auf PaderSprinter-Bus

Präsentieren den neu beklebten Linienbus (v. l.): Christoph Neumann (Neumann Elektrotechnik), Michael Striewe (Dach- 
und Holzbau), Viktor Weigant (Trockenbau und Innenausbau), Robert Pohlmeier und Daniel Bahners (Pohlmeier & Bah-
ners, Garten- und Landschaftsbau), Guido Hentze (Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik), Matthias Stenzel (Metall- und 
Fensterbau), Dietmar Ahle (Malermeister Ahle), Gabriele Pauli (Koordination PaderHaus), Andreas Carl (Geschäftsfüh-
rer PaderHaus Verwaltungs-GmbH), Mechtild Blecke (Bauen und Service) und Matthias Husemann (Fliesen Husemann). 

Foto: PaderHaus

Paderborn. Wie aber kommt ein sol-
cher Künstler zu Porsche? Diese Ver-
bindung entstand bereits im Jahr 
1992, da trafen der Künstler Joan So-
fron und Gerhard Dechow, damals Ge-
schäftsführer des Porsche Zentrums 
Paderborn, aufeinander. Der Künstler 
war zu Gast bei einem von Dechow 
organisiertem Porsche-Event auf der 
Rennstrecke in Zolder, Belgien. Die 
beiden Sportwagen begeisterten Män-
ner kamen ins Gespräch und ganz ne-
benbei erzählte Sofron von seinem 
Heimatdorf in Transsylvanien und von 
seiner Kunst. Dechow war neugierig 
geworden und besuchte den Künstler 
in seinem Atelier. Die Arbeiten gefielen 
ihm so gut, dass er ein Porsche-Kunst-
werk in Auftrag gab und schließlich die 
erste Kunstausstellung des Künstlers 
im Porsche Zentrum Paderborn orga-
nisierte, das bereits 1999 als bestes 
Porsche Zentrum Deutschlands aus-

gezeichnet wurde.
Den Kontakt ließen die Männer all 
die vielen Jahre jedoch nicht abrei-
ßen und man begegnete sich immer 
wieder. Dechow fand es nun an der 
Zeit, erneut eine Kunstausstellung mit 
dem Ausnahmekünstler zu präsen-
tieren. Aus dem Alltagsgeschäft hat 
sich Dechow zwar längst zurückge-
zogen. Mit dem Porsche Zentrum Pa-
derborn ist er immer noch verbunden 
und steht Kunden wie Mitarbeitern mit 
seinen Erfahrungen zur Verfügung. So 
konnte er den heutigen Geschäftsfüh-
rer vom Porsche Zentrum Paderborn, 
Thomas Meyer, von seiner „Kunst-
Idee“ begeistern.
„Prof. Sofron ist eine charismatische 
Erscheinung, seine Kunst ist kraftvoll 
und wird unmittelbar wiedererkannt. 
Das ist eine Gemeinsamkeit mit den 
Porsche-Modellen“, so Thomas Mey-
er. „Wir freuen uns, diese Überein-

stimmung mit der Marke Porsche im 
Rahmen einer Kunstausstellung zu 
gestalten und so werden in unserem 
Hause in Paderborn die Kunstwerke 
bis zum 30. April, zu sehen sein“, fährt 
Meyer fort.
Die Ausstellung im Porsche Zent-
rum Paderborn ist schon deshalb et-
was sehr besonderes, da Joan Sofron 
sich in den letzten Jahren ausschließ-
lich künstlerischen Großprojekten, wie 
Fassadengestaltungen und Interior De-
sign-Projekten im In- und Ausland 
widmete und seine letzte große Werk-
schau zehn Jahre zurückliegt.
In der aktuellen Ausstellung zeigt So-
fron neben einigen frühen Arbeiten 
viele neue und großformatige Kunst-
werke. Unverkennbar ist seine Hand-
schrift, die Bilder wirken zeitlos, frisch. 
Es sind farbintensive Kompositio-
nen, die einem geometrisch-techni-
schen Gestaltungsprinzip mit abs-
trakten Strukturen, Farbflächen, Linien 
und geometrischen Grundformen fol-
gen. Angereichert mit kaligrafischen 
Schriftzügen lassen sie genügend 
Raum für individuelle Interpretation.

JOAN SOFRON – 
IM PORSCHE ZENTRUM PADERBORN
Detmolder Str. 73, 33100 Paderborn
Kunstausstellung noch bis zum 30. 
April 2017

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Montag – Freitag 08:00 - 18:30 Uhr 
Samstag 10:00 - 14:00 Uhr Schautag
Sonntag 11:00 - 17:00 Uhr

präsentiert neue Werke des Künstlers, Designers, 
Querdenkers und Visionärs Joan Sofron

(v.l.) .Künstler Prof. Dr. Joan Sofon, Gerhard 

Dechow und Geschäftsführer Thomas Meyer 

vom Porsche Zentrum Paderborn

Das Porsche Zentrum Paderborn

leistung zentral in der PaderHaus-
Geschäftsstelle bestellen. Von der 
Beauftragung über die Koordination 
der Tätigkeiten bis zur Rechnungs-
stellung gibt es dann lediglich einen 

Ansprechpartner. Das gilt ebenso 
für größere Baustellen mit unter-
schiedlichen Handwerksleistungen.

„So können wir eine optimale Termi-
nabstimmung garantieren und dem 
Kunden viele Wege ersparen“, sagt 
der PaderHaus-Koordinator Hans-
Jürgen Wagener.

Neben der Buswerbung hat die Ko-
operation auch in ein neues Logo 
und einen neuen Internetauftritt in-
vestiert, um modern Flagge zeigen 
zu können. Die Impulse kamen dabei 
von den Mitgliedern selbst. „Dies ist 
ein deutliches Zeichen dafür, dass 
es sich bei PaderHaus um ein leben-
diges Netzwerk handelt“, sagt And-
reas Carl. Ideen werden gemeinsam 
entwickelt und auch gelebt. Und so 
fährt in den nächsten Jahren eine 
dreiachsige Wasserwaage durch 
Paderborn und die Stadtteile. Pader-
Haus und PaderSprinter: Auch das 
ist damit eine Art Kooperation.
 

www.paderhaus.de
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Frankfurter Weg 52
33106 Paderborn

Tel.: 05251 5470 125
Fax: 05251 5470 126

info@pao-bauelemente.de
www.pao-tueren.de

Die Firma PAO Türen und Fenster hat Anfang März 2017 ihre Ausstellung am 
Fran furter eg 2 er  net  n alle es  alen liefert das nternehmen  
das h h er  ge Pr du te aus Deuts hland ertrei t  ereits seit 201  er
f lgrei h

Das r  ment im erei h aus  und immertüren umfasst eine ielzahl n 
M gli h eiten  ers hiedene lzde re  s hli hte a arianten  di er
se i htauss hni  e und natürli h au h Fa e  en  eis iels eise im erei h 
andhauss  l  sind in den neuen Ausstellungsräumen zu  nden  Au h im e

rei h lastüren ist die Aus ahl gut s r  ert  Dazu mmen austüren n 
m dis h is lassi h  mit i herheitszer   at  ährend in eu auten   mit 
D Ma en gear eitet erden ann  stellt si h ei der  Alt ausanierung   
das Pr lem der nderma e  a er ei PAO Türen und Fenster ird au h 
indi iduell gefer  gt  r der Pr du  n ird gern au h r Ort eraten und 
gemessen  um Pr leme auszus hlie en

Das Pr  Team erät ie gern im 
ers nli hen es rä h in den Aus

stellungräumen  

 nungszeiten
M Fr  n 10 00 is 1 00 hr
und na h ers nli her A s ra he

a  u   ges hl ssen 

Wer gutes traditionelles indisches Essen 

sucht, fi ndet es bei uns im GOA CURRY 

Reservierungen gern unter:  Telefon: 05251-1424300
E-Mail: info@goacurry.de I Internet: www.goacurry.de

Westernmauer 86 I 33098 Paderborn

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo Ruhetag!

Di: 17.30 Uhr - 23.00 Uhr

  Mi - So: 11.30 Uhr - 14.30 Uhr

         17.30 Uhr - 23.00 Uhr

So. bis 22.00 Uhr

Seit 2011 ha-
ben wir uns 
zum absoluten 
Highlight der In-
dischen Küche 
entwickelt und 
äußerst viele 
Freunde gewon-
nen. Frische und 
Qualität stehen 
bei uns an ers-
ter Stelle. Alle 
Gerichte werden 
erst nach Be-
stellung frisch 
zubereitet.

Dabei gehen wir ganz individuell auf Ihre Wünsche beim 
Würzen der Speisen ein. Es muss nicht immer nur scharf 
sein! Wir haben eine riesige Auswahl und für jeden Ge-

schmack ist etwas 
passendes dabei, na-
türlich auch für Vege-
tarier/Veganer. Sup-
pen, Salate, Appetizer 
mit 3 Dips, reichhalti-
ge Beilagen, Gerichte 
vom Grill, „Aus-dem-
Meer“, Hähnchen, 
Lamm, Ente, Des-
serts, Kinder-Menüs 
(mit Überraschung) 
sowie verschiedene 
indische Getränke 
runden das kulinari-
sche Angebot ab. 

Unser Team legt viel Wert darauf, Ihnen die aromatische 
Vielfalt des Landes nahe zu bringen. „Bei uns schmeckt 
jedes Gericht anders und ist in dieser Art und Weise ein-
zigartig. Gönnen Sie sich mal was ganz Besonderes zum 
erschwinglichen Preis. Warum immer nur „Griechisch“ 
oder „Chinesisch“? Mittags von 12.00 Uhr – 14.30 Uhr ge-
nießen Sie zum Sonderpreis inkl. Suppe und ab 17.30 Uhr 
wählen Sie á la Carte.

Wir freuen uns schon auf 
Sie, auch bei gutem Wetter 
auf unserer großen Terras-
se mit ca. 50 Sitzplätzen 
begrüßen zu dürfen. 

Und wenn Sie es lieber 
zuhause genießen wollen, 
können Sie auch alle Spei-
sen mitnehmen.

Wie heißt es so schön? Ein 
guter Koch füllt nicht nur 

den Magen des Gastes, sondern auch 
sein Herz! Wie Sie sehen…Ihre „Reise 
nach Indien“ beginnt in Paderborn bei 
GOA-CURRY und wir wetten, dass Sie 
noch öfters da sein werden.

PS. Indische Speisen sind übrigens 
nicht immer scharf.  Entdecken Sie die 
aromatische Vielfalt: Mild, süß, fruch-
tig, würzig delikat, exotisch….

Unser Service:

- Geschenkgutscheine (Machen Sie 
Ihren Freunden und Verwandten eine 
Freude)

- Catering-Service ab 15 Personen 
(Lieferung) 

- Mittagstisch ab 7,50 Euro 

(inkl. Tagessuppe)

- Bewirtung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten (ab 15 Personen)

- Alle Speisen auch zum Mitnehmen
(10% Abholrabatt, gilt nur á la carte)

Kommen Sie auf einen Besuch zu Goa
Curry und lassen Sie sich indische
Spezialitäten aus der Küche servieren.
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Bad Lippspringe

Präsentieren Hermanns „kleinen Bru-
der“ (v.l.): LGS-Geschäftsführerin Eri-
ka Josephs, Carving-Fachmann Sven 
Christansen und Landesverbandsvor-
steherin Anke Peithmann.

Bad Lippspringe. Die Landesgarten-
schau 2017, die am 12. April 2017 
in Bad Lippspringe eröffnet wird, ist 
für die Region Ostwestfalen-Lippe 
das herausragende Ereignis des Jah-
res: Die Heilklimatische Kurstadt er-
wartet 480.000 Besucherinnern und 
Besucher. Um ihnen eines der wich-
tigsten touristischen Highlights in un-
mittelbarer Nachbarschaft näher zu 
bringen, hat der Landesverband Lip-
pe eine Kopie seines Hermannsdenk-
mals anfertigen lassen: „Hermanns 
kleiner Bruder“ soll auf dem Landes-
gartenschaugelände als Botschafter 
für Lippe werben. Verbandsvorstehe-
rin Anke Peithmann übergab dazu heu-
te den aus Holz geschnitzten „Recken“ 
an Landesgartenschau-Geschäftsfüh-
rerin Erika Josephs.
„Als der Landesverband Lippe im ver-
gangenen Jahr auf uns zukam und an-
bot, ein kleines Hermannsdenkmal auf 
unserer Landesgartenschau zu prä-
sentieren, haben wir ohne Zögern zu-
gestimmt“, sagt Erika Josephs. Denn: 
Das Hermannsdenkmal zählt zu den 
beliebtesten und bekanntesten Denk-
mälern in Deutschland und zieht jähr-

Hermanns kleiner Bruder erfreut künftig in Bad Lippspringe
Landesverbandsvorsteherin Anke Peithmann übergibt geschnitztes Hermannsdenkmal

lich rund 500.000 Besucherinnern und 
Besucher an. Die aus Eichenholz ge-
schnitzte, rund fünf Meter hohe Ko-
pie des Denkmals wird in der Nähe des 
großen Waldspielplatzes Elfenheim po-
sitioniert und ist eine schöne Bereiche-
rung des Geländes.
Auch Anke Peithmann freut sich über 
die Kooperation zwischen Landes-
gartenschau und Landesverband Lip-
pe: „Ich finde es beeindruckend, dass 
Bad Lippspringe als Kurstadt mit rund 
16.000 Einwohnern ein großes Projekt 
wie die Landesgartenschau in Angriff 
genommen hat. Diesen Mut und die-
ses Engagement wollten wir würdigen 
und unterstützen, mit einer Leihgabe, 
die zur Attraktivität der Landesgarten-
schau beiträgt und zugleich für das 
gleich neben Bad Lippspringe liegende 
Lippe wirbt.“ Die Idee, das Hermanns-
denkmal aus Holz zu schnitzen, hat-
te Ingo Düsterhus, Fachbereichsleiter 
Planen + Bauen beim Landesverband. 
Umgesetzt wurde sie von Carving-
Fachmann Sven Christansen, Forstwirt 
beim Landesverband Lippe, sein Kol-
lege, Fortwirtschaftsmeister Thorsten 
Mühlenhof, half ihm dabei.

Seit Ende Januar 2017 haben sie an 
dem hölzernen Hermannsdenkmal ge-
arbeitet und mit den Schwertern ih-
rer Motorsägen Schicht für Schicht 
aus dem Stamm geschält: zuerst die 
groben Umrisse der Figur, dann Ein-
zelheiten wie der Flügelhelm und das 
Schild. Das Eichenholz stammt aus 

dem Schwalenberger Wald, der dem 
Landesverband Lippe gehört, als Vor-
lage für die Figur dienten Fotos eines 
Modells des Denkmals, das in der Lip-
pischen Landesbibliothek aufbewahrt 
wird, und ein etwa dreißig Zentime-
ter großer Hermann, von dem Chris-
tiansen und Mühlenhof die Proporti-

onen übertrugen. „Von den Füßen bis 
zur Handspitze ist er drei Meter und 
achtzig Zentimeter hoch, dazu kommt 
das Schwert mit mehr als einem Me-
ter Länge. Damit misst unser Hermann 
ohne Sockel gut fünf Meter“, sagte 
Christiansen bei der Übergabe. Er hat 
mit dem Hermann seine dritte Großs-
kulptur gestaltet: Ein Engel am Fried-
hof in Lothe und die Christopherussta-
tue am Kirchplatz in Schlangen, beide 
ebenfalls aus Eiche, gingen dieser Fi-
gur voraus.
Nach der Landesgartenschau wird der 
Landesverband Lippe „Hermanns klei-
nen Bruder“ an einem Standort in Lip-
pe aufstellen. Verbleiben werden da-
gegen vier Bänke aus Holz, die der 
Landesverband Lippe der Landesgar-
tenschau zusätzlich zur Verfügung ge-
stellt hat. Drei Bänke dienen Kinder- 
und Schülergruppen im sogenannten 
„Grünen Klassenzimmer“ der Landes-
gartenschau, der „Trollenburg“, als 
Sitzmöbel. Eine weitere Bank wird im 
„Elfenheim“ in unmittelbarer Nähe des 
geschnitzten Hermanns platziert.

Bad Lippspringe. Während der Lan-
desgartenschau 2017 (LGS) haben 
die Besucher die Gelegenheit, viele 
tolle Artikel einzukaufen und sich das 
Erlebnis in Bad Lippspringe mit nach 
Hause zu nehmen. Am Haupteingang 
des Kaiser-Karls-Parks werden zahl-
reiche Aussteller attraktive Produkte 
für Haus und Garten anbieten. Die Pro-
duktpalette auf dem bunten Gärtner-
markt reicht von Blumenzwiebeln über 
Gartengeräte und Pflanzengefäße bis 
hin zu Gartenaccessoires und Rank-
gerüsten. Im LGS-Merchandise-Shop 
sind darüber hinaus spezielle Landes-
gartenschau-Artikel erhältlich. 
Neben dem Einkaufserlebnis kön-

nen sich die Besucher am nahe gele-
genen Infopavillon der Landesgarten-
schau informieren. Hier gibt es zudem 
E-Scooter (auf Vorbestellung), Roll-
stühle und Rollatoren für gehbehinder-
te Besucher sowie Bollerwagen für Fa-
milien.
Folgende Anbieter sind dabei: E. Ma-
ria Gerhardt Wein & Sekt GmbH, H-
T-W Metall- und Fassadenbau GmbH, 
Lifepark GmbH - Soft Whirlpools, 
Lemo Gartendesign GbR,  WA Ros-
sa,  Natur - Leben Fell- und Wollhandel 
Krausche, S. I. S. - Uphoff,  Verbrau-
cherzentrale NRW,  Bee wie Blumen,  
Garten Primus GmbH,  Do & To und 
Hans Schumacher.

Bunter Gärtnermarkt 
Aussteller bieten attraktive Produkte für 
Haus und Garten am Haupteingang an

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe | Telefon 05252 9653-0 

info@heggemannmedien.de | www.heggemannmedien.de

DRUCKEN 
IST UNSERE 
LEIDENSCHAFT

Bad Lippspringe. Direkt am Hauptein-
gang der LGS erwartet die Besucher 
die neue Fontänen-Anlage. Mit einer 
Größe von 48 x 18 Metern und einer 
tollen Wassertechnik, die die Hubert 
Niewels GmbH als Geschenk zur Gar-
tenschau lieferte, wird sie die Gäste 
begeistern. Neben unterschiedlich ho-
hen Fontänen kann die Wassershow in 
den Abendstunden zusätzlich mit Licht 
ergänzt werden. Beim ersten Testlauf 
erlebte die NIEWELS-Fontäne eine rei-
bungslose Premiere. 

Das Schmuckstück – die NIEWELS-Fontäne

Das Wasserspiel weist drei Elemen-
te auf. Die mittlere Hauptfontäne er-
reicht eine außerordentliche Höhe von 
4,5 Metern. Hinzu kommen ein inne-
rer Kreis um die Hauptfontäne sowie 
ein äußerer Kreis mit einer Höhe von 
bis zu 1,5 Metern. Ergänzt werden 
diese Fontänen durch Klarwasserdü-
sen in Stelen-Anmutungen, die bis zu 
vier Meter in die Höhe schießen. Un-
terwasserscheinwerfer sorgen für ein 
Farbspiel mit wechselnder Anmutung.
den zusätzlich mit Licht ergänzt wer-
den. Beim ersten Testlauf erlebte die 

NIEWELS-Fontäne eine reibungslose 
Premiere.
Das sehr attraktive Wasserspiel weist 
drei Elemente auf. Die mittlere Haupt-
fontäne erreicht eine außerordentliche 
Höhe von 4,5 Metern. Hinzu kommen 
ein innerer Kreis um die Hauptfontäne 
sowie ein äußerer Kreis mit einer Höhe 
von bis zu 1,5 Metern. Ergänzt werden 
diese Fontänen durch Klarwasserdü-
sen in Stelen-Anmutungen, mit bis zu 
vier Metern Höhe. Unterwasserschein-
werfer sorgen für ein wechselndes 
Farbspiel. Die technische Intelligenz 

der Anlage kommt aus Bad Lippsprin-
ge: Die Hubert Niewels GmbH ist ver-
antwortlich für die großen leistungs-
geregelten Pumpen, einen separaten 
Kreislauf zur Wasserfiltration, eine Do-
sieranlage und die frei programmierba-
re Steuerung.
„Wir freuen uns sehr, dass die Hubert 
Niewels GmbH ihre Verbundenheit mit 
unserer Stadt auf eine derart promi-
nente Art und Weise zum Ausdruck 
bringt. So wird die Landesgartenschau 
2017 immer positiv mit dem Unterneh-
men verbunden bleiben“, betont Bür-
germeister und LGS-Aufsichtsrats-
vorsitzender Andreas Bee. Firmenchef 
Hubert Niewels erläutert seine Moti-
vation: „Wassertechnik ist eine unse-
rer Kernkompetenzen. Gern bringen 
wir uns damit in die Gartenschau ein, 
zumal wir mit unserer Heimat eng ver-
bunden sind und die Entwicklung von 
Bad Lippspringe als moderne Gesund-
heits- und Erlebnisstadt voranbringen 
wollen“
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Paderborn. Als einzige Stadt aus 
Nordrhein-Westfalen qualifiziert sich 
Paderborn für die Endrunde des vom 
Digitalverband Bitkom und dem Deut-
schen Städte- und Gemeindebund 
ausgerufenen Wettbewerbs „Digita-
le Stadt“. Insgesamt haben sich 14 
Städte mit bis zu 156.000 Einwohnern 
aus dem gesamten Bundesgebiet be-
worben. Fünf Städte konnten sich aus 
dem starken Teilnehmerfeld durchset-
zen und die Endrunde erreichen. Wei-
tere Finalteilnehmer sind Darmstadt, 
Heidelberg, Kaiserslautern und Wolfs-
burg. 
Paderborns Bürgermeister Michael 
Dreier bedankt sich für den Rückhalt 
und ist stolz auf das Geleistete: „Ich 
bin mir sicher, dass die breite Unter-
stützung des Wettbewerbs in unserer 
gesamten Bevölkerung ein ausschlag-
gebendes Argument für den Erfolg un-
serer Bewerbung war. Der Wettbewerb 
hat schon jetzt eindrucksvoll gezeigt, 
welch starkes Wir-Gefühl und welch 
großer Teamgeist unsere liebens- und 
lebenswerte Stadt auszeichnet.“
Besonders beeindruckend ist die her-
ausragende Unterstützung der Bürge-

rinnen und Bürger, der Unternehmen, 
der Institutionen und der Vereine in 
der Universitätsstadt. Über 500 Unter-
stützerschreiben sind im Vorfeld ein-
gegangen. Die große Resonanz zeigt, 
dass die Potenziale der Digitalisierung 
in Paderborn erkannt und auch aktiv 
gefördert werden.
In der zweiten Phase des Wettbe-
werbs wird die Bewerbung der Stadt 
unter Beteiligung aller Mitwirkenden 

konkretisiert. Am Mittwoch, 31. Mai, 
stellt Bürgermeister Michael Dreier 
das Konzept von Paderborn in Berlin 
vor. Die Gewinnerstadt wird im Juni 
2017 beim Nationalen Digitalgipfel 
bekanntgegeben. Die Gewinnerstadt 
bekommt ab dem Jahr 2018 ein flä-
chendeckendes Gigabyte-Breitband-
Netz nach dem neuesten Standard 
und kann einige ihrer digitalen Visio-
nen umsetzen.

Paderborn im Finale des Wettbewerbs
„DIGITALE STADT“

Als einzige Stadt aus NRW erreicht Paderborn das Finale des Wettbewerbs "Di-
gitale Stadt". Bildrechte: Stadt Paderborn

Kostenlose Vorträge 
rund um die „Sicherheit“

Paderborn. In einer neuen Vortragsreihe informiert das AWO Quar-
tiersbüro Südstadt in Kooperation mit der Kreispolizei über verschiede-
ne Aspekte der Sicherheit. Am 11. April zeigt Kriminalhauptkommissar 
Jürgen Neuhoff konkrete Möglichkeiten auf, um sich vor Wohnungs-
einbrüchen zu schützen. „Sexualisierte Gewalt gegen Frauen“ ist das 
Thema des Vortrags am 27. April. Hier führt Kriminalhauptkommissa-
rin Sandra Wiegand aus, wie sich Frauen vor Gewalt und Übergriffen 
schützen können und wo sie Hilfe finden. Beide Informationsveranstal-
tungen finden jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus AWO Leo, Leostraße 45, statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
unter 05251/2906619 oder y.krone@awo-paderborn.de wird erbeten.

Paderborn. Am Samstag, 8. Ap-
ril 2017, findet das traditionelle Früh-
lingskonzert des Musikzuges der 
Heide-Kompanie des Paderborner-
Bürger-Schützenvereins von 1831 
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten der syrisch-orthodo-
xen Kirchengemeinde St. Aho, An der 
Talle 2. Bereits zum siebten Mal stellt 
der Heide-Musikzug zum Frühlings-
konzert vielfältige Musik zu einem Feu-
erwerk der Marsch und Popmusik zu-
sammen. Einlass ist ab 18:30 Uhr im 

buntgeschmückten Konzertsaal. Die 
Besucher erwartet ein stimmungs-
voller Abend bei guter Musik und an-
schließendem gemütlichen Beisam-
mensein. Der Heide-Musikzug ist nicht 
nur ein ausgezeichneter Paderbor-
ner Klangkörper, sondern versteht es 
auch, gerade auch junge Menschen 
durch musikalische Früherziehung zu 
fördern.
Mitwirkende sind das Jugendorches-
ter unter der Leitung von Uta Balke, der 
Spielmannszug unter der Leitung von 

Thorsten Wende und die Blaskapelle 
unter der Leitung von Tobias Oschatz. 
Außerdem singen die PaderVoices un-
ter der Leitung von Johannes Schäfer-
meyer. Der Erlös des Konzertes ist für 
die Arbeit des Musikzuges bestimmt.
Tickets gibt es im Vorverkauf in der 
Heide-Apotheke und in der Gaststätte 
„Zur Schinkenbäckerin“ zum Preis von 
nur 8 Euro oder an der Abendkasse für 
10 Euro.
Weitere Informationen zum Heide-Mu-
sikzug unter www.heide-musikzug.de

Frühlingskonzert "Musik à la Carte" 

Paderborn. Die Nachbildung der 
Paderborner Abdinghofkirche 
als floristisches Kunstwerk war 
ein viel bestaunter Höhepunkt 
im Rahmen des Frühlingserwa-
chens der Werbegemeinschaft 
Paderborn.
660 Nelken hatte Katja Schmidt, 
Floristin des Raiffeisenmarktes 
Paderborn, liebevoll gesteckt 
und mit reichen Verzierungen 
versehen. Das zahlreich beach-
tete Ergebnis war eine Nachbil-
dung der Fassade des im 11. 
Jahrhundert von Bischof Mein-
werk in Auftrag gegebenen Bau-
werkes. Mit diesem Kunstwerk 
sollte auch das diesjährige Re-
formationsjubiläum gewürdigt 
werden, denn die Abdinghofkir-
che ist seit vielen Jahrzehnten 
Heimat des Abdinghofbezirkes 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Paderborn.

So lag es nah, das Blumen-
kunstwerk nach dem Frühlings-
erwachen der Gemeinde zu 
schenken. „Wir haben uns sehr 
darüber gefreut, dass unse-
re Kirche auf diese schöne Art 
und Weise gewürdigt wird“, sag-
te Pfarrer Dr. Eckhard Düker. „Es 
ist eine echte Premiere, denn 
meines Wissens wurde die Ab-
dinghofkirche noch nie in dieser 
Form abgebildet.“
Das vergängliche Kunstwerk hat 
jetzt einen Ehrenplatz im Inneren 
der Kirche unterhalb der Kaiser-
loge neben dem Haupteingang 
bekommen. Nach Angaben von 
Katja Schmidt wird es noch min-
destens bis nach den Osterfeier-
tagen seine Pracht entfalten. So 
lange können Gäste der Kirche 
die Nachbildung bestaunen und 
anschließend mit der Original-
Silhouette vergleichen.

Blumenkunstwerk aus 660 Nelken 
ist jetzt in der Abdinghofkirche zu bestaunen

Die doppelte Abdinghofkirche mit (v. l.): Pfarrer 
Dr. Eckhard Düker, Katja Schmidt und Uwe Seibel 
(Vorstand Werbegemeinschaft Paderborn). 
 Foto: Heiko Appelbaum
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Gut Redingerhof 
Täglich frischer Kuchen und gut bürgerliche Küche -
Großer Festsaal - Seminarraum - Veranstaltungen von
Großevents - Malerischer Biergarten

Gut Redingerhof
Inhaber: Andre Hasenkamm
Renkerweg 1
33175 Bad Lippspringe

Tel: 05252 / 9779670
Fax: 05252 / 9779680
E-Mail: mail@gut-redingerhof.de
Homepage: gut-redingerhof.de

Restaurant-Café Gut Redingerhof:
Auftakt der Biergartensaison Mitte April

Bad Lippspringe. Es ist wieder soweit, 
im Café „Gut Redingerhof“ startet die die 
Biergartensaison! 
Die Gäste lieben das Flair des Gartens, 
mit dem alten Baumbestand und der ge-
mütlichen Gutshofatmosphäre. Die Au-
ßensaison soll bei guter Wetterlage auch 
in diesem Jahr wieder Mitte April begin-
nen. 
Auf der Speisekarte reicht das Angebot 
von kleinen Vorspeisen über regionale 
und saisonale Gerichte bis hin zum sü-
ßen Dessert. Am Ostersonntag und Os-
termontag gibt es in der Zeit von 12:00 
bis 14:00 Uhr ein Mittagsbuffet. Hier 

sollten Sie sich schnell durch Reservie-
rung einen Tisch sichern.
Ab dem 25. April ist von Dienstag bis 
Donnerstag in der Zeit von 14.00 bis 
22.00 Uhr, freitags und samstags von 
12:00 bis 22:30 Uhr und sonntags von 
12:00 bis 21:30 Uhr geöffnet. Im Lan-
desgartenschaujahr ist die Küche durch-
gängig geöffnet und selbstverständlich 
gibt es am Nachmittag auch Kaffee und 
Kuchen.
Das traumhafte Ambiente des Gutshofes 
eignet sich auch hervorragend für private 
Feiern und Tagungen. Überzeugen Sie 
sich selbst bei einem Besuch und las-

sen Sie sich unverbindlich vor Ort bera-
ten. Für größere Ausflugs-Gruppen emp-
fiehlt sich eine vorherige Anmeldung,
damit die Sitzplätze entsprechend herge-
richtet werden. Andre Hasenkamm und 
sein Team freuen sich auf Ihren Besuch.
Tischreservierungen sind unter der Tele-
fonnummer 05252/ 9779670 möglich.

Anzeige

Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit!

Paderborn/Bad Lippspringe. Im Ap-
ril veranstaltet das Mehrgenerationen-
haus AWO Leo zwei ganztägige Aus-
flüge für Blumenliebhaber. Ziel der 
Tagesfahrt am 24. April ist die Landes-
gartenschau in Bad Lippspringe. Nach 
einer Führung durch das Gelände er-
wartet die Teilnehmer hier unter ande-
rem ein buntes Blütenmehr aus Aza-
leen und die Ausstellung „Lebendige 
Werkstatt“ der Bildhauerei Hillebrand. 
Am 28. April startet der Bus um 7.00 

Uhr zum bekannten „Brookergarden“ 
im holländischen Lottum. Hier gibt 
es neben rund 20.000 Tulpen, auch 
Teichlandschaften, den romantischen 
Garten und ein viktorianisches Glas-
haus zu bestaunen. Auf dem Rückweg 
besteht die Möglichkeit, im Pflanzen-
zentrum Velden einjährige Sommer-
blumen einzukaufen. 

Anmeldungen bis zum 7. April unter 
der Rufnummer 05251/2906615. 

Landesgartenschau 
und Tulpenfieber

Paderborn. Die Universität Paderborn 
bietet zusammen mit der Agentur für 
Arbeit in den Osterferien von Montag, 
10. April, bis Dienstag, 11. April, einen 
Workshop für Schülerinnen und Schü-
ler an, die noch nicht wissen, welche 
Studien- oder Berufsrichtung sie nach 
dem Abitur einschlagen wollen. An-
meldeschluss ist der 6. April.
Die Teilnehmer setzen sich im Work-
shop intensiv mit ihren Interessen und 
Stärken auseinander und lernen die 
passenden Berufs- und Studienfelder 
kennen. „Das ist ein wichtiger Schritt 
in der Studien- und Berufswahlori-
entierung. Denn Schülerinnen und 
Schüler, die wissen, was ihnen liegt 

und was sie gerne machen, haben es 
leichter, sich für einen konkreten Stu-
diengang oder Beruf zu entscheiden“, 
so Kirsten Bondzio von der Zentralen 
Studienberatung der Universität Pader-
born. Mit dem strukturierten Verfahren 
„TalentKompass NRW“ erarbeiten die 
Schülerinnen und Schüler ein eigenes 
Profil, mit dem sie am Ende des Work-
shops erste Ideen für ihre Studien- und 
Berufswahl entwickeln können.
Der zweitägige Workshop findet am 
10. und 11. April jeweils von 9-15 
Uhr statt. Bei großer Nachfrage wer-
den weitere Termine bekanntgegeben. 
Weitere Informationen und Anmeldun-
gen: www.upb.de/zsb

Borchen. (dg) Bei der Integration ge-
flüchteter Personen ist die Kommuni-
kation ein entscheidender Faktor. Dass 
jene Kommunikation nicht zwangsläu-
fig verbaler Art sein muss, zeigt die 
jüngste Kunstausstellung im Borche-
ner Rathaus. Hier nämlich wird der Be-
sucher gewahr, dass man auch per 
Malerei miteinander in Kontakt tre-
ten kann. Jenen Weg hat der aus Af-
ghanistan stammende Mirwes Temo-
ri gewählt. Seine Gemälde zieren bis 
Sonntag, 9. April, das erste Haus der 

Gemeinde. Die Gemälde 
weisen „opulenten Cha-
rakter“ auf und versprü-
hen laut Bürgermeister 
Reiner Allerdissen „Lust 

an Formen und Farben“. Wer die ver-
schiedenen Etagen des Rathauses be-
sucht, bekommt einerseits „traditio-
nelle, abbildenden Malerei“ zu sehen, 
andererseits „ein Ausprobieren und 
Experimentieren“, wie Allerdissen im 
Rahmen der Vernissage bemerkte. Ex-
poniert sind 50 Werke, die Mirwes Te-
mori in der Flüchtlingsunterkunft ge-
malt hat. Entstanden sind sie allesamt 
während der Nachtstunden. Die Aus-
stellung ist zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses zugänglich.

 In den Osterferien Ideen für die 
Studien- und Berufswahl entwickeln

Afghanische Kunst in Borchen
Bilder von Mirwes Temori im Rathaus

Borchener Gespann: Mir-
wes Temori (li.) mit Bür-
germeister Reiner Aller-
dissen.   Foto: Dietmar Gröbing

Paderborn. Wenn ein Patient plötz-
lich als Pflegefall nach Hause entlas-
sen wird, stehen die Angehörigen vor 
ungeahnten Herausforderungen, prak-
tischen und organisatorischen Fragen, 
aber auch Ängsten und Sorgen. Das 
Brüderkrankenhaus startet nach den 
Osterferien mit einem neuen kosten-
losen Kurs, in dem Angehörige fit für 
die häusliche Pflege gemacht werden.
Für einen Initialpflegekurs im Brüder-
krankenhaus St. Josef Paderborn gibt 
es noch wenige freie Plätze. Der Kurs 

gibt Tipps für den Übergang vom Kran-
kenhaus in die häusliche Pflege. Die 
Treffen dauern rund vier Stunden und 
finden am 6. und 11. April jeweils von 
16.30 bis 20.30 Uhr im Brüderkran-
kenhaus statt.
Neben der Vertiefung von Pflegetech-
niken informieren die Kursleiter auch 
über sozialrechtliche und psychoso-
ziale Themen wie die Pflegeversiche-
rung. Der Initialpflegekurs gehört zum 
Angebot der Familialen Pflege, welche 
durch die Universität Bielefeld in Ko-

operation mit der AOK NordWest initi-
iert wurde. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und kann unabhängig von der Kran-
kenkassenzugehörigkeit in Anspruch 
genommen werden.

Anmeldung bei den  Pflegetrainerin-
nen Michaela Pahlke, m.pahlke@
bk-paderborn.de, Annette Bobbert, 
a.bobbert@bk-paderborn.de, und Ga-
briele Schulz,  g.schulz@bk-pader-
born.de unter Telefon 05251 / 702-
1919.

Noch Plätze frei: Angehörige zu Hause pflegen
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Mit WORLD of DINNER feiern die 
Dinnergäste eine der erfolgreichsten 
Bands der Musikgeschichte in den 
schönsten Schlössern und Hotels 
Deutschlands: Live und unplugged 
präsentieren Original-Darsteller aus 
Shows wie ABBAMANIA, ABBA GOLD 
und STARS IN CONCERT unsterbliche 
ABBA-Hits – garniert von einem erle-
senen 4-Gänge-Menü.

Regisseur und Pianist Frank Weise und 
sein professionelles Ensemble begeis-
tern ABBA Fans rund um den Erdball: Die 
Musiker wirkten unter anderem bei AB-
BAMANIA mit! WORLD of DINNER prä-
sentiert die Original-Darsteller erstmals 
zum Greifen nah: Mit verblüffend authen-
tischen Stimmen stellen die Musiker/in-
nen Welthits wie „Dancing Queen“, „Su-
per Trouper“ und „Waterloo“ vor und 
erwecken den Grand Prix Eurovision de 
la Chanson 1974 zu neuem Leben. Die 
Dinnergäste sind eingeladen als Musi-
ker, Freunde der Band oder Stars der 70er 
Jahre zu Hause bei „Agnetha“, „Björn“, 
„Benny“ und „Anni-Frid“: Der beste AB-
BA-Look wird prämiert! Emotional wird 
es nach dem Hauptgang des Menüs beim 
Finale des Eurovision Song Contests: Die 
Dinnergäste hören weitere Songs aus 
dem Wettbewerb, tanzen oder schwel-
gen bei sanfteren Klängen in Erinnerun-
gen. Natürlich dürfen Disco-Kugel, Pla-
teauschuhe und Schlaghosen bei dieser 
First Class Dinnershow nicht fehlen – das 
perfekte Geschenk für jeden ABBA-Fan!

Erfahrenes Therapiezentrum 

hilft ganzheitlich bei 

schweren Augenerkrankungen

Das OCUSANIS-Zentrum, unter der medizinischen 

Leitung des Heilpraktikers Andreas Haeusler, hat 

sich auf die Behandlung schwerer Augenerkrankun-

gen spezialisiert wie z.B. Makuladegeneration, Glau-

kom oder Diabetische Retinopathie sowie anderen 

schweren Augenerkrankungen. Im Austausch mit 

einigen Spezialpraxen arbeitet das OCUSANIS-Zen-

trum seit vielen Jahren auf professioneller Basis an 

der Weiterentwicklung ganzheitlich-augenheilkund-

licher Therapiekonzepte. Diese Arbeit versteht sich 

nicht als Ersatz, sondern als sinnvolle und kompe-

tente Ergänzung zur notwendigen augenärztlichen 

Basisbetreuung. Auch die ganzheitliche Diagnostik 

spielt im Zentrum eine große Rolle. Die Therapiean-

gebote sind ganz individuell auf den Patienten ab-

gestimmt wie z.B.  das Augen Akupunktur- Spezial-

verfahren (nach Prof. Boel, ECIWO, Stirnakupunktur, 

Yamamoto) sowie zusätzliche Begleitbehandlungen.

Konzertort: Gut Ringelsbruch
Gut Ringelsbruch 2, Paderborn

Freitag, 21. April 2017
um 19 Uhr bis ca. 23 Uhr

Tickets: 79 Euro, inkl. Show & 
4-Gänge-Menü & Aperitif; Getränke 

separat, zzgl. Gebühren 

Information & Buchung (keine AK)
WORLD of DINNER 0201 - 201201

www.WORLDofDINNER.de/
abba-tribute-dinnershow

Konzertort 05251 - 1845114
www.ringelsbruch.de

Karten auch an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen

Die Stars der größten ABBA-Shows hautnah beim Gourmetdinner

ABBA DELUXE: THE TRIBUTE DINNERSHOW

Premiere auf Gut Ringelsbruch in Paderborn
WORLD of DINNER lädt am 21. April zum Dinner 

mit den Stars der berühmtesten ABBA-Shows

Fo
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1x 2 Freikarten 
zu gewinnen!
(inkl. Show & 4-Gänge-Menü 
& Aperitif; Getränke separat)

Einfach eine Postkarte an: 
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
Stichwort „ABBA“  ·  Burgstr. 2  ·  

33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 10. April 2017

Das Losverfahren entscheidet.
 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Paderborn. Bei der Mitgliederver-
sammlung wählte der AIDS-Hilfe Pa-
derborn e.V. einen neuen Vorstand. 
Wiedergewählt wurde die erste Vor-
sitzende Julia Hedtheuer aus Geseke. 
Zweite Vorsitzende wurde die Pader-
bornerin Johanna Verhoven, die be-
reits zuvor als Beisitzerin Mitglied des 
Vorstands war. Als Beisitzender wie-
dergewählt wurde Norbert Karsunke, 
neu im Beisitz sind Angela Münster, 
Egbert Steinhoff und Raphaela Be-
cker. Die Amtszeit von Kirstin Neuge-
bauer ist noch nicht abgelaufen, so-
mit macht sie den Vorstand komplett. 
Die Versammlung dankte Mirjam Vogt 
und Lisa Mellmann, die sich nicht wie-
der zur Wahl stellten, für ihre Arbeit mit 
reichlich Applaus.

2017 ist für die AIDS-Hilfe in Pader-
born ein Jubiläumsjahr. Vor dreißig 
Jahren wurde sie in den Hochzeiten 
der Aidskrise gegründet. Auch wenn 
der Verein große Erfolge in dieser Zeit 
nachweisen kann, so ist der Umgang 
mit HIV auch in Paderborn häufig von 
Unsicherheit und Angst geprägt. Die 
daraus resultierende Diskriminierung 
von Menschen mit HIV schadet den 
Betroffenen und hält Menschen vom 
HIV-Test ab. Information und Beratung 
bietet in Paderborn die AIDS-Hilfe. Be-
raten, auch anonym, wird telefonisch 
unter 05251 / 280 – 298 und während 
der Öffnungszeiten in der Friedrichstra-
ße 51 (Dienstag und Donnerstag von 
09 - 12 Uhr, Mittwoch von 15 - 18 Uhr 
und Freitag von 10 - 13 Uhr).

V.l.n.r.: Johanna Verhoven, Angela Münster, Julia Hedtheuer, Egbert Steinhoff, 
Raphaela Becker und Norbert Karsunke (es fehlt Kirstin Neugebauer).

AIDS-Hilfe Paderborn 
wählt neuen Vorstand
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Grundregeln
• Nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden
• In jeder Reihe darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedem 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedes Feld darf nur eine Zahl eingetragen werden 

RÄTSEL
Sudoku

4 8 6 9
1 9 3

2 6
6 8 5 1
5 3 9

7 8 2
9 4 8

8 1 2
4 6 3

2 3 5 4 8 6 1 7 9
1 9 6 7 5 3 4 8 2
7 8 4 2 9 1 5 3 6
6 7 8 5 2 4 9 1 3
5 2 3 6 1 9 7 4 8
9 4 1 3 7 8 6 2 5
3 6 9 1 4 2 8 5 7
8 1 7 9 3 5 2 6 4
4 5 2 8 6 7 3 9 1

K I D EN R E EC K

Happy Easter

Mama und Papa Hase machen sich Sorgen, weil ihr Sohn ein-

fach nicht sprechen will. Eines Tages beim Essen sagt das 

kleine Häschen: „Mama, an den Möhren ist zu viel Salz“. Ju-

belt Mama Hase: „Du kannst ja doch reden - 
warum hast du 

denn bisher nichts gesagt?
“ Da sagt das Häschen: „Na, bisher 

war ja auch alles in Ordnung.“

Sitzt Häschen vor einem Schneemann und sagt 

im Überfallton: „Möhre her ...oder ich fön D
ich!“

Häschen geht zum Kaufmann: „Hattu Rotkohl?“

Der Kaufmann bedauert: „Nein, nur Weißkohl.“

„Muttu rot anstreichen, dann
 hattu Rotkohl.“

5 2 3 6 1 9 7 4 8
9 4 1 3 7 8 6 2 5
3 6 9 1 4 2 8 5 7
88 11 77 99 33 55 22 66 44
44 55 22 88 66 77 33 99 11

war ja au

Sit
im
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Paderborn · Kamp 32 · Telefon 05251 / 4177997 · www.phoenix-pb.de

Ostern im Phönix!
ALL YOU CAN EAT MITTAGSBUFFET

Pro-Person 8,20 € / Kind 5,80 €
Mo. bis Sa. 11.00 bis 17.00 Uhr, außer Feiertage

ALL YOU CAN EAT & DRINK

18,90 € p.P. statt 22,90 € · Kinder 9,90 € von 4 bis 9 Jahren

täglich ab 17 Uhr · an Sonn- und Feiertagen ab 11 Uhr

Restaurant Phönix

In
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u 
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g

Zwei Stunden 

kostenlos 

parken in der 

Libori Galerie

GETRÄNKEINSELBUFFET

Inkl. Softdrinks, Säfte & Warmgetränke, alkoholische Getränke jeweils 1 €, außer Weine (0,2 l für 2 €) 
Kinder unter 4 Jahre kostenlos

Mo. bis Sa. 17.00 Uhr 
So. ab 11.00 Uhr

Kreis Paderborn (krpb). Den Begriff 
Ostern verbinden viele Menschen mit 
Eiern und Hasen. Doch warum bringt 
der Osterhase die Eier und wieso be-
malen wir sie? Jungen und Mädchen 
von acht bis zwölf Jahren können die-
sen Fragen bei den Osterferienspielen 
des Kreismuseums Wewelsburg am 
Dienstag, 11. April, von zehn bis zwölf 
Uhr auf den Grund gehen. Das Oster-
fest ist das höchste Fest der Christen 
und feiert die Auferstehung Jesu Chris-
ti. Viele der Bräuche wurden von den 
Germanen übernommen und stehen 
für den Beginn des Frühlings, neuen 
Elan, Licht und Leben. „So kam auch 
der Hase zu Ostern. Er ist seit jeher ein 
Symbol für Fruchtbarkeit und Leben“, 
sagt Museumspädagoge Norbert El-
lermann.
Gemeinsam mit dem Museumspäda-
gogen gehen die Kinder durch das His-
torische Museum des Hochstifts Pader-
born. „In kindgerechter Sprache erkläre 
ich die traditionellen Osterbräuche – 
beispielsweise, warum am Karfreitag 
nicht die Glocken, so wie in diesen Ta-
gen, läuten, sondern die Gläubigen von 
Klappern und Ratschen in die Kirche 
gerufen werden“, sagt Ellermann.

Und das Beste an den Os-
terferienspielen: Die Kinder 
dürfen einige der vorgestell-
ten Osterbräuche selbst ausprobieren 
- beispielsweise das „Osterhasseln“. 
Es kommt aus dem Münsterland. Da-
bei rollen zwei Mannschaften den so-
genannten „Hassel“, eine Holzscheibe, 
um die Wette. „Der Brauch kommt von 
den Germanen und ist ein Zeichen für 
den Frühlingsbeginn. Der Hassel soll 
dabei die Sonne symbolisieren“, erklärt 
Ellermann.
Die Teilnahme zu den Osterferienspie-
len kostet für Kinder 1,50 Euro und für 
begleitende Erwachsene 3 Euro. Eine 
Familienkarte gibt es für sechs Euro. 
Für Inhaber einer Jahreskarte fallen kei-
ne Kosten an - Anmeldung unter Tel.: 
02955 7622-0.

Von Eiern und Hasen
Osterferienspiele im Kreismuseum Wewelsburg

Am Dienstag, 11. April 2017
Anmeldungen ab sofort möglich

Falko, das Maskottchen vom Histori-

schen Museum des Hochstifts Paderborn 

(Foto: Kreismuseum Wewelsburg)

Mit großer Konzentration und Freude 
proben derzeit 30 Darsteller für das 
bundesweit erste Kinder- und Jugend-
passionsspiel „Die Sache Jesu“ in der 
Aula der Stephanusschule in Pader-
born. In der einstündigen Historiendar-
stellung der letzten Lebenswoche Jesu 
Christi vom Einzug in Jerusalem bis 
zum Tod am Kreuz lassen Kinder der 
Stephanusschule, Eltern und Schau-
spieler die Geschehnisse unmittelbar 
und zum Anfassen nah erlebbar wer-
den. Die räumliche Nähe zu den Büh-
nen und Darstellern ermöglichen das 
Gefühl, die Bibel aufzuschlagen und 
Teil der Historie zu werden. Der Kreuz-
weg und die Kreuzigung führen die 
Zuschauer ins Freie auf das Schul-
gelände. Mit modernen Chor- und 

Solowerken richtet sich die Kinder- 
und Jugendpassion nicht ausschließ-
lich an ein jüngeres Publikum, sondern 
lädt genauso Erwachsene jeden Alters 
zu den insgesamt vier Vorstellungen 
ein. Für die Regie konnte die Intendan-
tin der Passionsfestspiele Verne Petra 
Merschmann gewonnen werden. Die 
Chor- und Ensembleleitung liegt in den 
Händen von Volker Merschmann. Kar-
ten sind im Vorverkauf bei der Buch-
handlung Linnemann, Westernstraße 
und an der Abendkasse erhältlich.

Vorstellungen:
Freitag, 07.04.17, 18 Uhr

Samstag, 08.04.17, 18 Uhr
Gründonnerstag, 13.04.17, 18 Uhr

Karfreitag, 14.04.17, 18 Uhr

Kinder- & Jugenpassionsspiel 

"Die Sache Jesu"

Paderborner 
Osterlauf

Am Karsamstag in Paderborn die Lauf-
schuhe zu schnüren, hat eine lange Tra-
dition. Bereits zum 71. Mal beginnen Er-
wachsene und Kinder, Läufer, Inliner, 
Nordic-Walker und Handbiker das Os-
terwochenende richtig sportlich. Wäh-
rend beim ältesten Straßenlauf Deutsch-
lands Spitzen- und Breitensportler auf 
die Strecken gehen, beginnt auch für die 
Zuschauer und Begleitpersonen ein inte-
ressantes Rahmenprogramm. 

www.paderborner-osterlauf.de
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Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

(djd). Terrassenmarkisen gibt es in 
vielen Größen, Farben und Ausführun-
gen. Sie dienen als Schattenspender 
über der Terrasse oder auf dem Bal-
kon, schützen vor neugierigen Blicken 
und können unter Umständen sogar 
als Regenschutz dienen. Mit ein biss-
chen Vorausplanung und Hilfe vom 
Fachmann kann man genau die Mar-
kisen finden, die zum Haus und zu den 
eigenen Ansprüchen passen.

Pergola oder Gelenkarm?
Für die Terrasse werden in der Re-
gel Gelenkarm- oder Pergolamarki-
sen genutzt. Gelenkarmmarkisen sind 
die beliebteste Variante. Sie schweben 
freitragend über der Terrasse und er-
reichen eine Ausfalltiefe von bis zu vier 
Metern. Wer sich einen noch größeren 
Ausfall wünscht, liegt bei Pergolamar-
kisen richtig. Durch die solide Bauwei-
se mit Pfosten am vorderen Ende ma-
chen sie deutlich größere Tuchflächen 
möglich und sind besonders windsta-
bil. Eine Sonderform stellen Pergola-
markisen wie "PergoTex II" von Wein-
or dar, die nicht nur als Sonnenschutz, 
sondern auch als Regendach genutzt 
werden und mit einem Cabrio-Faltsys-
tem einfahrbar sind. Wichtig bei al-
len Markisen ist die Wandbefestigung. 
Man sollte sie aus Sicherheitsgrün-
den auf jeden Fall einem Fachbetrieb 
überlassen, der die Tragfähigkeit der 
Wand beurteilen und entsprechende 
Unterkonstruktionen anbringen kann. 

Im Fachbetrieb ist auch sichergestellt, 
dass die Qualität der Markise und ihres 
textilen Bezugs verlässlich ist.

Markisentuch: 
Karotte oder Radieschen?
Bei der Auswahl der Markisentextili-
en kommt es neben dem Design auch 
auf die Art des Stoffs an. Bei Gelenk-
arm-Markisen, deren Tuch in der Re-
gel aus Acryl oder Polyester besteht, 
sollte er spinndüsengefärbt und nicht 
garn- oder stückgefärbt sein. Bei der 
Spinndüsenfärbung werden Farbpig-
mente bereits bei der Herstellung in die 
Fasern eingeschlossen, noch bevor 
diese zum Faden gesponnen werden. 
Das sorgt für eine dauerhafte Farbbril-
lanz des Gewebes. Bei der Garn- oder 

Stückfärbung wird erst der fertige Fa-
den oder das fertige Tuch gefärbt. 
Das Ergebnis ist weit weniger dauer-
haft und nicht lichtecht. Man kann sich 
das etwa so vorstellen wie bei Karot-
te und Radieschen: Während die Ka-
rotte gleichmäßig durchgefärbt ist, be-
sitzt das Radieschen nur eine dünne 
Farbumhüllung. Unter www.weinor.de 
gibt es Tipps zur Tuchauswahl, etwa 
in dem kostenlosen Ratgeber "Zehn 
Tipps rund ums Markisentuch".

Schnäppchen rechnen 
sich nicht immer
Sie sind oft zu verführerischen Mitnah-
mepreisen zu finden: Baumarktmarki-
sen kosten nicht viel, haben aber ihre 
Tücken. Das beginnt schon mit der Be-
festigung an der Hauswand. Wird sie 
nicht professionell durchgeführt und 
kommt es bei Wind zu einem Abriss, 
können die Schäden an der Fassade 
enorm sein - abgesehen von Gefah-
ren für Personen. Produkte vom Mar-
kenhersteller bieten einen weiteren 
Vorteil: Weil unterschiedliche Marki-
sentypen aus einer Hand angeboten 
werden, kann man beispielsweise eine 
große Terrassenmarkise auch später 
noch mit passenden Fenstermarkisen 
im gleichen Design ergänzen. Bei Bau-
markt-Schnäppchen wird das kaum 
gelingen. Unter www.weinor.de gibt es 
weitere Informationen.

Markisen nach Maß
Ein Sonnenschutz sollte immer gut geplant sein

Frei tragende Gelenkarmmarkisen können eine große Spannweite 
haben. Die Befestigung an der Hauswand sollte aus Sicherheits-
gründen der Fachmann übernehmen. Foto: djd/weinor.de

Foto: djd/weinor.de
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- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

(djd). Erst Details machen den Unter-
schied: Für die Einrichtung und Deko-
ration der eigenen vier Wände gilt das 
ebenso wie für die Terrasse. Auch das 
Freiluftwohnzimmer soll Gemütlichkeit 
ausstrahlen - und die Gestaltung des 
Untergrunds hat wesentlichen Anteil 
daran. Bereits mit dem Terrassenbelag 
können Hausherren dem Lieblingsplatz 
an der frischen Luft einen individuellen 
Look verleihen. Besonders beliebt für 
diesen Zweck sind Betonpflasterstei-
ne: Sie verbinden kreative Gestaltungs-
möglichkeiten mit witterungsbeständi-
gen und robusten Eigenschaften. Die 
Vielzahl an Möglichkeiten dürfte auf 
den ersten Blick überraschen.

Kleinere Flächen optisch größer 
erscheinen lassen

Verlegemuster, Pflastergröße, Form 
und Farbe - all diese Faktoren haben 
großen Einfluss auf das spätere Er-
scheinungsbild der Terrasse. Mit klei-
nen Tricks ist es etwa möglich, eher 
kleinere Flächen optisch größer er-
scheinen zu lassen. Entscheidend da-
für ist die Wahl des geeigneten Verle-
gemusters, vom Fachmann "Verband" 
genannt. "In Laufrichtung sollten die 
langen Fugen immer quer oder diago-
nal verlaufen, so ergibt sich ein ein-
heitlicheres Fugenbild. Möglich wird 
dies zum Beispiel mit dem Fischgrä-
tenverband oder dem Ellenbogen-
verband", erläutert Dipl.-Ing. Dietmar 

Ulonska, Geschäftsführer des Beton-
verbandes Straße, Landschaft, Garten 
(SLG). Schon mit einer einzelnen Stein-
form wie dem beliebten Rechteckmaß 
100 mal 200 Millimeter lassen sich auf 
diese Weise mindestens fünf verschie-
dene Verlegeformen realisieren. Unter 
www.betonstein.org findet man mehr 
Informationen und Ansprechpartner in 
der Nähe.

Beratung und Ausführung
durch den Profi

Zu den besonders beliebten Varianten 
zählen der Läufer- oder Reihenverband, 
der Fischgrätverband, der Parkettver-
band sowie diagonal verlegte Formen. 

Welcher Verlegeverband anschließend 
welche Wirkung haben wird, hängt im-
mer auch von der Größe und Ausrich-
tung des Grundstücks ab. Daher sollte 
der erste Weg immer zu einem Fach-
betrieb in der Nähe führen, so Diet-
mar Ulonska weiter. Auch die Aus-
führung erfordere viel Geschick: "Ein 
Parkettverband etwa auf einem schma-
len, langgezogenen Gartenweg ist auf-
grund der durchgehenden Längsfugen 
schwer zu verlegen. Kleinste Abwei-
chungen in der Fuge fallen direkt ins 
Auge. Dies ist also eine Aufgabe für 
den Fachmann." Zudem sei es wich-
tig, Form, Farbe und Größe der Stei-
ne passend zur vorhandenen Fläche 
sowie zur Architektur des Eigenheims 
auszuwählen.

Kreativ gestalten mit Beton
Mit Betonsteinen für Terrasse und Wege erhält 

der Garten eine individuelle Optik

Mit einer kreativen Pflastergestaltung erhält jeder Garten einen 
individuellen und wohnlichen Look. Foto: djd/betonstein.org
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Paderborn. (dg) Nur in einem gesunden 
Körper wohnt ein gesunder Geist. Sa-
gen zumindest die Chinesen. Von daher 
sind sie stets bemüht, die Dinge in Ba-
lance zu halten. Das sogenannte Feng 
Shui bildet die Grundlage für ein aus-
gewogenes Dasein, das gleicherma-
ßen nach Harmonie und Glück strebt. 
Nicht nur im richtigen Leben, sondern 
auch unter der Zirkuskuppel, die in der 
Paderhalle platziert war. Dort fanden 
westliche Unterhaltungsstrategien An-

schluss bei östlicher Mythologie und 
generierten eine Reise nach Hongkong. 
Das „Grand Hongkong Hotel“ wurde 
zum Sammelbecken für allerlei umtrie-
bige Gestalten. Diese begannen unver-
sehens ihre besonderen Talente aus-
zustellen. Beklatscht wurden Jonglage 
und Balance, Kraft und Dynamik, Anmut 
und Eleganz. Zuständig für den zirzensi-
schen Reigen war der chinesische Nati-
onalzirkus, der 600 Menschen auf bra-
vouröse Weise unterhielt.

Paderborn. Bisher standen die Aus-
maße nur auf dem Papier. Jetzt haben 
Mitglieder des Vereins der Freunde der 
Pader das Mühlrad und die Kolben-
pumpe für das Funktionsmodell der 
historischen Wasserkunst erstmals 
in Natura betrachtet. In der Werkshal-
le des Paderborner Unternehmens Ge-
brüder Lödige Maschinenbau GmbH 
staunten die Vereinsmitglieder und 
Projektbeteiligten über das Edelstahl-
Mühlrad mit einem Durchmesser von 
4,30 Metern. In rund 250 Stunden ha-
ben die Lödige-Mitarbeiter das Rad 
zusammengeschweißt, gerichtet und 
geschliffen. Es bringt 2,9 Tonnen Ge-
wicht auf die Waage und wird ab die-
sem Sommer das Herzstück des Funk-
tionsmodells sein. Aufgebaut wird es 
an und in der Börnepader im Pader-
quellgebiet unterhalb des Abdingho-
fes.

Paderborn. Zu einem Informations-
nachmittag zum Thema "Kriminalität 
zum Nachteil von Seniorinnen und Se-
nioren" kamen im Mehrgenerationen-
haus AWO-Leo rund 30 interessier-
te Paderbornerinnen und Paderborner 
zusammen. Auf Einladung des AWO-
Ortsvereins Paderborn gab Herr Krimi-
nalhauptkommissar Randolf Latusek 
von der Paderborner Kreispolizeibe-
hörde Einblicke, wie man sich bes-
ser beispielsweise vor Haustür- und 
Telefongeschäften, Betrugsdelikten 
und dem Enkel- bzw. Handwerkertrick 
schützen kann. 
Mit den Maschen Krimineller werden 
nicht nur Seniorinnen und Senioren 
konfrontiert, sondern das kann Jedem 
passieren. Wichtig ist grundsätzlich 
eine Sensibilisierung für das Thema 
und dass alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aufmerksam sind. Wenn ei-
nem etwas fremd vorkommt, soll man 
grundsätzlich nachfragen und / oder 
direkt - lieber einmal mehr als einmal 
zu wenig - die Polizei anrufen. Windi-
ge Geschäftemacher beispielsweise 
an der Haustür müssen sich mit einem 
Gewerbeausweis autorisieren können, 
um überhaupt etwas verkaufen zu dür-
fen. Dem Taschendiebstahl kann man 

am besten vorbeugen, wenn man auch 
nur das nötigste mit sich führt. 
Vielfach treten organisierte Trickbetrü-
ger zeitweise in Quartieren auf. "Hier 
wären gelegentliche Nachbarschaft-
streffen hilfreich", so Kriminalhaupt-
kommissar Latusek. Dieses Thema 
wird der neue AWO-Quartiersmana-
ger für die Südstadt Yannis Krone auf-
greifen, der am Ende der Veranstaltung 
kurz seine Arbeit vorstellte und zum 
Mitmachen einlud.

Trickbetrügern das Handwerk legen

Organisierten einen Gesprächsnachmittag mit Sicherheitstipps für Seniorenin-
nen und Senioren: (v.l.) Andrea Effertz (Mehrgenerationehaus AWO-Leo), Yan-
nis Krone (Quartiersmanager der Südstadt), Kriminalhauptkommissar Randolf 
Latusek, Christian Nolden (Vorsitzender AWO-Ortsverein Paderborn) und Eva 
Kremliczek (Vorstand AWO-Ortsverein Paderborn). Foto: AWO-PB

Die nächste Veranstaltung "Miteinan-
der ins Gespräch kommen" des AWO-
Ortsvereins Paderborn ist am Mitt-
woch, 21. Juni 2017, um 15:00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus AWO-Leo. 
Frau Barbara Heusipp vom AWO-Be-
treuungsverein wird an diesem Nach-
mittag Informationen rund um die 
Themen Vorsorge-Vollmachten, Pati-
entenverfügung und Betreuungsfragen 
geben. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. www.awo-paderborn.de

Claudia Warnecke, Vorstandsmit-
glied der Paderfreunde, erinnerte bei 
der Präsentation an den im März ver-
storbenen Erhard Christiani als „einen 
wichtigen Wegbereiter des Projektes, 
der bei der Planung wesentliche Ak-
zente gesetzt hat.“
Vorgestellt wurde auch die zugehöri-
ge Kolbenpumpe, die wie einst durch 
das Mühlrad angetrieben wird und 100 
Liter Paderwasser je Sekunde bergauf 
pumpen kann. Diese Pumpe wurde als 
Einzelstück von der Wiechmann-Vieth 
Dreherei GmbH aus Delbrück-Bentfeld 
hergestellt.
In den nächsten Wochen wird unter 
Anleitung des Architekturbüros Völse 
aus Borchen und unter Beteiligung des 
Amtes für Umweltschutz und Grünflä-
chen der Stadt Paderborn die Gesamt-
anlage im Paderquellgebiet installiert. 
Ein Zaun aus transparentem Edelstahl-

gewebe wird die Wasserkunst vor Van-
dalismus schützen und zeitgleich die 
erforderliche Sicherheit für allzu neu-
gierige Besucher gewährleisten.
Informationen - auch in Blindenschrift 
- werden über die Bedeutung und 
Funktionsweise der historischen Was-
serkunst Auskunft geben. Das erste 
Bauwerk dieser Art in Westfalen stand 
im frühen 16. Jahrhundert in Pader-
born. Daher ist der Bau des Funktions-
modells, der durch zahlreiche Spenden 
und eine Zuwendung der Nordrhein-
Westfalen-Stiftung ermöglicht wur-
de, auch eine Möglichkeit, in die Ge-
schichte zu blicken.
Historisches erlebbar machen und 
Zusammenhänge rund um die Pader 
zu zeigen ist ein Ziel des Vereins der 
Freunde der Pader. Ab dem Sommer 
wird es erreicht sein.

 www.freunde-der-pader.de

Paderfreunde bestaunen Mühlrad 
Wesentliche Bestandteile des Wasserkunst-Modells sind fertig

Die Paderfreunde nahmen jetzt das Mühlrad und die 

Kolbenpumpe in Augenschein. Foto: Heiko Appelbaum

Chinesische Kunststücke
Nationalzirkus gastiert in der Paderhalle
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Paderborn. Bereits zum 71. Mal fällt 
am Karsamstag der Startschuss zum 
Paderborner Osterlauf. Mit dabei sind 
rund 10.000 Läuferinnen und Läu-
fer. Erstmals unterstützt der Flughafen 
Paderborn-Lippstadt aktiv die heimi-
schen Sportler mit einer eigenen Hei-
mathafen-Wertung.  
Der Paderborner Osterlauf, präsentiert 
von E.ON, ist zur Osterzeit aus Pader-
born nicht wegzudenken. Bereits seit 
ein paar Tagen ist die 10 Kilometer Di-
stanz zum vierten Mal in Folge vorzei-
tig ausgebucht. Und auch die ersten 
Läuferzahlen von aktuell 8.520 Anmel-
dungen verheißen ein erstklassiges 
Event.“ Organisationsleiter Christian 
Stork rät trotzdem allen Interessierten 
dazu, sich bis zum 10. April anzumel-
den, da eine Nachmeldung dann teu-
rer wird. 
Für die heimischen Läufer haben die 
Organisatoren gemeinsam mit dem 
Flughafen Paderborn-Lippstadt in die-
sem Jahr die neue Wertung „Mein 

Heimathafen“ für die 10-km-Strecke 
ins Leben gerufen. Die jeweils sieben 
besten Amateurläuferinnen und Läufer 
der beteiligten Gesellschafterregionen 
des Flughafens, sowie die schnells-
ten Amateure der Kreise Kassel, Holz-
minden, Hameln, Herford, Minden und 
Warendorf (13 Männer / 13 Frauen) 
werden erstmals gesondert ausge-
zeichnet. Die erfolgreichen Läufer er-
halten ein Paket mit Preisen von den 
Partnern des Flughafens im Wert von 
150 Euro. Die Wertung „schnellster 
Paderborner, schnellste Paderborne-
rin“ bleibt nach wie vor bestehen. 
Wer den Paderborner Osterlauf am 15. 
April fest im Terminkalender eingeplant 
hat, sollte sich bis dahin angemeldet 
haben. Wer Glück hat, sichert sich un-
ter www.eon-laufen.de einen Freistart, 
die der Hauptsponsor des Osterlaufs 
dort verlost. Helfende Hände kann der 
Osterlauf ebenfalls noch gebrauchen. 
Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfäl-
tig, der Spaß in jedem Job groß. 

71. Paderborner Osterlauf
Neue Wertung für heimische Läufer

Freuen sich auf einen erneut erstklassigen Paderborner Osterlauf: v.l. Mathias 
Vetter (Vereinsmanager SC Grün-Weiß Paderborn), Uwe Sattler (E.ON), Wolf-
gang Krenz (Präsident SC Grün-Weiß), Dirk Happe (Sportservice Paderborn), 
Alexandra Werner (Flughafen Paderborn-Lippstadt) und Christian Stork (Orga-
nisationsleiter Paderborner Osterlauf), Foto und Text: Katja Finke
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Garten im  Frühling
- Anzeige -Alles im grünen Bereich

DIE GRÜNE HAND

05255 / 931313 | 0172 / 5201207

Ralph von der Lippe | Garten & Landschaftsbau

Meisterbetrieb
• Pflasterungen aller Art
• Teichbau/Bachläufe
• Gartengestaltung und Pflege
• Natursteinverarbeitung 
 - Mauern, Treppen, Flächen

Wir  wünschen  allen  frohe  Ostern!

Paderborn. Am 7. und 8. April veran-
staltet der Raiffeisen-Markt Paderborn 
einen Motorsägen-Kurs. Dafür gibt es 
noch wenige Restplätze. Beim Kurs 
stehen die sichere Handhabung der 
Motorsäge und die Aufarbeitung von 
liegendem Holz auf der Agenda.
Pro Person kostet die Teilnahme 150,- 
Euro; die Absolventen erhalten nach 
Abschluss des Kurses den Motor-
sägen-Führerschein. Damit erlauben 
Forstverwaltungen, die Brennholz zur 
Eigenaufarbeitung anbieten, privaten 
Nutzern im Wald Brennholz zur eige-
nen Nutzung klein zu sägen.
Das Mindestalter für die Kursteilnah-
me ist 18 Jahre, Schutzausrüstung 
und eine den aktuellen Vorschiften ent-
sprechende Motorsäge können mitge-
bracht oder vor Ort gegen einen Un-
kostenbeitrag ausgeliehen werden. 
Der Kurs findet bei jedem Wetter statt. 
Die Anmeldung ist ab sofort und nur 

vor Ort im Raiffeisen-Markt Pader-
born, Randebrockstraße 1, im Gewer-
begebiet Benhauser Feld in Paderborn 
möglich.
Weitere Informationen per Telefon: 
05251 5093-51.

Die Raiffeisen-Mitarbeitern Sophie 
Böddeker wirbt für die neuen Motor-
sägen-Kurse im Raiffeisen-Markt Pa-
derborn. Foto: Heiko Appelbaum

Motorsägen-Kurs
7. und 8. April zum Säge-Führerschein

WINTERHARTE 
PALMEN

NEU

ÖFFNUNGSZEITEN: 
DI. - FR.: 10:00 BIS 13:00 UHR

SA.: 10:00 BIS 14:00 UHR

BLEICHSTR. 23  |  BAD LIPPSPRINGE
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ÖFFÖ NUNGSZS EITENE : -20°Cbis

Bad Lippspringe. Wer gern nach 
schönen Dingen stöbert, ist bei Wohn-
ambiente Lüke genau richtig. Das Sor-
timent reicht von Klein- und Massiv-
holz-Möbeln über Lampen bis hin zu 
Wohnaccessoires. Auch für den Au-
ßenbereich ist einiges im Angebot. 
Aktuelles Highlight sind die neu ein-
getroffenen drei bis fünf Meter ho-
hen Gartenpalmen. Die Hanfpalme 
"Frosty®" ist das Sommerhighlight mit 
Winterqualitäten für den heimischen 
Garten! Mit dieser außergewöhnli-
chen Palmenart zaubern Sie fast ganz-
jährig Urlaubsflair in Ihren Garten und 
das bei einfacher Pflege. Die Winter-
palme mit dem Namen „ Trachycarpus 
wagnerianus“, zu deutsch "Wagners 
Hanfpalme", da sie Albert Wagner, ein 
Gartenbauer aus Leipzig, einst nach 
Europa brachte, ist ursprünglich im 
Himalaya beheimatet. Diese Palmen-
art trotzt durch ihre sehr gute Anpas-
sung an kalte Gefilde den Minusgra-
den und kommt somit mit den Wintern 
in unseren Breitengraden bestens zu-

recht. Das Palmengewächs ist also 
besonders gut für den Garten geeig-
net. Ihre gleichmäßigen, stabilen Blät-
ter sind sehr steif gebaut, was sie auch 
bei stärkerem Wind wenig anfällig für 
Windbruch macht. Alljährlich können 
Sie sich an prachtvollen gelben männ-
lichen oder weiblichen Blüten erfreu-
en, die sich ab einer Stammhöhe von 
etwa einem Meter ausbilden. Dichte, 
sonnengelbe Blütenstände deuten auf 
männliche, leicht grünliche Blütenstän-
de dagegen auf weibliche Blüten hin, 

wovon letztere nach der Bestäubung 
blaue Früchte ausbilden. Pflegeleicht 
und bis minus 20 Grad winterhart sind 
sie die Lösung für den Platz unter Pal-
men, auch auf Ihrer Terrasse. 
Weitere Informationen erhalten Sie di-
rekt bei Wohnambiente Lüke an der 
Bleichstraße 23 in Bad Lippspringe. 
Geöffnet ist von Dienstag bis Freitag in 
der Zeit von 10:00 bis 13:00 und von 
15:00 bis 18:00 Uhr. Am Freitag freut 
sich Inhaber Ralf Lüke von 10:00 bis 
14:00 Uhr auf Ihren Besuch. 

Zaubern auch Sie südländisches Flair in Ihren Garten 
Die Palme „Frosty“ ist pflegeleicht und bis minus 20 Grad winterhart

txn. Auf Gartenwegen oder auf Bee-
ten kommt häufig Rindenmulch zum 
Einsatz. Das Naturmaterial zerfällt al-
lerdings ziemlich schnell. Zudem kann 
Rindenmulch dem Boden wichtigen 
Stickstoff entziehen. Viele Hobbygärt-
ner schauen sich deshalb nach Alter-
nativen um. Eine praktische und zu-
gleich kreative Gestaltungsmöglichkeit 
für den Garten bieten die GaLa Deko 
Stixx von Cemwood. Die minerali-
sierten Holzspäne verbinden die Ei-
genschaften von Naturstein mit den 
Vorteilen von Holz und sind in den 
aufeinander abgestimmten Farben 
Erdbraun, Heidebraun und Anthrazit 

erhältlich. Die Sticks bestehen aus re-
gionalem Frischholz ohne Rinde und 
sind witterungsbeständig mit Minera-
lien ummantelt, sodass sie sich, an-
ders als organischer Mulch, mehre-
re Jahre halten. Das besondere Plus: 
Die Dekorspäne werten Gartenbeete 
oder Baumeinfriedungen nicht nur op-
tisch auf, sondern verbessern zudem 
auch die Wasserversorgung. Die Deko 
Stixx nehmen nur sehr wenig Wasser 
auf, deswegen können Gieß- und Re-
genwasser nahezu ungehindert durch-
sickern. Außerdem schützen sie durch 
ihre schattenspendende Wirkung vor 
intensiver Verdunstung durch Son-

Verbessertes Pflanzenwachstum
neneinstrahlung oder Wind. Dadurch 
wird das Pflanzenwachstum spürbar 
verbessert. Da die Späne sich auf-
grund ihrer Form verkrallen und nicht 
verrutschen, eignen sie sich auch für 
den Einsatz an Hanggrundstücken. Die 
ebenso schönen wie sinnvollen Dekor-
späne sind im Gartenfachhandel er-
hältlich. Weitere Informationen zu den 
mineralisch ummantelten Holzspänen 
gibt es online unter www.cemwood.de.
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Jazz-Club: Eine der bedeutendsten Modern 
Jazz-Formationen der USA auf Jubiläumstour

THE FONDA/STEVENS GROUP
Donnerstag, 6. April 2017, 20 Uhr

Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64, Cafeteria
18,- Euro / erm. 12,- Euro / Schüler: 5,-  Euro

Paderborn. Nach den jüngsten Highlights mit Django Deluxe und Don 
Menza  kündigt der Jazz-Club Paderborn erneut ein Topkonzert an, 
mit einer der namhaftesten US-Formationen des Jazz von heute: die 
Fonda/Stevens Group. 25 Jahre gibt es sie nun schon. Das ist im 
kurzlebigen Musikgeschäft eine ungewöhnlich lange Zeit  -  und ein 
untrügliches Zeichen für Erfolg und Qualität der Band. 12  CDs und 
über 20 Tourneen allein in Europa zeugen davon. Umso mehr freut 
sich der Jazz-Club Paderborn, die Fonda/Stevens Group auf ihrer Ju-
biläumstour durch Österreich, Ungarn, die Schweiz und Deutsch-
land noch einmal präsentieren zu können. “Weltklasse” bestätigte ihr 
die deutsche Presse nach der letzten ihrer Europatourneen, und ein 
Neu-England-Konzert kürzlich ließ das Vermont Jazz Center jubeln: 
„Das war eines der erfreulichsten Erlebnisse, die wir hier je hatten“. 
Jazzfans hierzulande können an ihm nun teilhaben, am Donnerstag, 
den 6. April. Das Konzert im Domizil des Jazz-Clubs, in der Kultur-
werkstatt, Bahnhofstr. 64, beginnt um 20 Uhr. Karten gibt es nur an 
der Abendkasse. Reservierungen sind möglich unter jazzclub.pader-
born@googlemail.com

MOTORRADGOTTESDIENST zum 
Saisonbeginn - 9. April in Sennelager
Sennelager. Die Motorradsaison beginnt wieder mit Gottes Segen: an 
der Paul-Gerhardt-Kirche in Paderborn-Sennelager, Klosterweg 9. Zum 
konfessionsübergreifenden Gottesdienst lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Schloss Neuhaus, u. a. mit Pfarrer i. R. Ulrich Grenz, 
Motorradfahrende mit ihren Bikes am Sonntag, 9. April, um 12 Uhr ein. 
In der „Arena“ vor der Kirche findet der Open-Air-Gottesdienst statt, 
musikalisch gestaltet vom Posaunenchor Schloß Neuhaus. Die Kol-
lekte ist für „Herzens-wünsche e.V.“ bestimmt. Anschließend folgt die 
gemeinsame Ausfahrt mit Kaffeepause. Nach der Rückkehr gibt es an 
der Kirche traditionell Ulf Merschs‘ Bikersteaks für den großen Hunger.

Sebastian 23 - SoloSlamShow
Kulturwerkstatt Paderborn, 5. April 2017, 20 Uhr

Paderborn. Sebastian 23 mischt frische Texte mit dem besten aus den 
letzten Jahren zu einem Abend, der zwischen kritisch und albern pendelt, 
auf jeden Fall übertriebene Niceness destilliert und den Lurch mit Links 
föhnt. Da reicht das fein ziselierte Gedicht sich die metaphorisch durch-
wirkte Hand mit irrlichterndem Quark und der sachgerechten Faltung vor-
lauter Zwischenrufer. Was auch immer das bedeuten mag. Er bringt seine 
Gitarre mit, die allerdings nur dekorative Zwecke erfüllt, z. B. Musik. Mit im 
Gepäck hat er auf jeden Fall sein neues Buch "Hinfallen ist wie Anlehnen, 
nur später", das auf der gerade zu Ende gegangenen Leipziger Buchmesse 
den Preis für den Ungewöhnlichsten Buchtitel 2016 erhalten hat.

Die Karten kosten im VVK 11,- Euro / 7,70 Euro (erm.) und an der AK 12,- 
Euro / 9,- Euro (erm.). Vorverkaufsstellen sind Ticket direct und Lektora.

Kraulschwimmkurs für Erwachsene
In der Kleinschwimmhalle Rolandsbad

Paderborn. Erwachsene, die schon schwimmen können, haben in der 

Woche vor Ostern die Gelegenheit, die Technik des Kraulschwimmens 

zu erlernen und zu üben. Die PaderBäder bieten diesen Kurs für er-

wachsene Schwimmer vom 8. April bis zum 13. April täglich (außer 

am Sonntag) in der Kleinschwimmhalle Rolandsbad an.

Anmeldungen sind im Internet auf den Seiten der PaderBäder möglich 

(www.paderbaeder.de).

05. APRIL 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Mein Blind Date mit dem Leben, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut

PADERBORN
17:00 Uhr Pflegebedürftig - Was tun?, Mehrgeneratio-

nenhaus AWO Leo, Leostr. 45
18:30 Uhr Musik für Blockflöte, Aula des Reismann-

Gymnasiums, Reismannweg 2
19:00 Uhr Ehrenamtlichen Stammtisch, AIDS-Hilfe Pa-

derborn e.V., Friedrichstr. 51
19:30 Uhr 6. Sinfoniekonzert, PaderHalle
20:00 Uhr Trennung und Scheidung, Frauenberatungs-

stelle Lilith e.V., Elsener Str. 88
20:00 Uhr Free-Men-Life - Acoustic Pop // Support: 

Moe, Sputnik, Imadstr. 7

06. APRIL 2017, DONNERSTAG
PADERBORN
16:00 Uhr Offene Studienberatung, FHDW - Fachhoch-

schule der Wirtschaft, Fürstenallee 5
16:00 Uhr Donnerstags im BiZ, Agentur für Arbeit, Bahn-

hofstr. 26
17:30 Uhr Kunstgenuss im Kunstverein, Anmeldung: 

info@kunstverein-paderborn.de, Tel.: 05251/ 
6835281 (AB) oder über facebook, Kunstver-
ein Paderborn, Westernstr.7

18:00 Uhr Herzmuskelschwäche: Wie kommt es dazu? 
Welche Therapieoptionen habe ich?, Hotel 
Aspethera, Am Busdorf 7, Anmeldung erfor-
derlich

19:30 Uhr NORA ODER EIN PUPPENHAUS, Theater Pa-
derborn, Neuer Platz 6

20:00 Uhr THE FONDA/STEVENS GROUP, Kulturwerk-
statt Paderborn, Bahnhofstr. 64

20:00 Uhr Whitney – One Moment In Time – The Tribute 
Concert, PaderHalle

07. APRIL 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Girl on the Train, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

PADERBORN
09:00 Uhr HNF-Event | Cipher Event – Wer knackt den 

Enigma-Code?, HNF, Fürstenallee 7
09:30 Uhr Kompetenzpass für Berufsrückkehrerinnen 

- kostenlose Infoveranstaltung, VHS PB, Am 
Stadelhof 8, Anmeldung erforderlich

10:00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, AIDS-Hilfe Pa-
derborn, Friedrichstr. 51

18:00 Uhr Die Sache Jesu, Aula der Stephanusschule, 
Arndtstr. 11-13

19:00 Uhr Live und Laut - Party mit den Goodbeats, 
Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64

19:30 Uhr AMPHITRYON, Theater PB, Neuer Platz 6
19:30 Uhr WARTE, BIS ES DUNKEL IST, Theater PB
23:00 Uhr Whine Up – We Want Dancehall, Residenz 

Club & Lounge, Marienstr. 1-3
23:00 Uhr Big Birthday Bash – Deine Geburtstagssau-

se, Capitol – Club & Events, Leostr. 39

08. APRIL 2017, SAMSTAG
PADERBORN
10:30 Uhr Unicef Grußkartenverkauf, Zentralbibliothek, 

Am Rothoborn 1
11:15 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ü16 Tierpark Hamm, , 

schriftliche Anmeldung
14:00 Uhr 32. Spieltag. SC Paderborn 07 gegen FSV 

Frankfurt 1899, in der Benteler - Arena
14:00 Uhr Wunder Roms im Blick des Nordens, Liboria-

num, An den Kapuzinern 5-7, Anmeldung: Tel.: 
05251/ 1254462

16:00 Uhr Die Prinzessin ist futsch, Kulturwerkstatt, 
Kartenreservierung, Tel.: 05251 /777112 oder 
www.paderborner-puppenspiele.de

18:00 Uhr Die Sache Jesu, Aula der Stephanusschule, 
Arndtstr. 11-13

19:30 Uhr WARTE, BIS ES DUNKEL IST, Theater PB
19:30 Uhr NORA ODER EIN PUPPENHAUS, Theater PB
20:00 Uhr Fire of Georgian Dance, PaderHalle
21:00 Uhr Schlagernacht mit Adda, Cut Spencer, Lisa 

Liters & der Leerer, Sputnik, Imadstr. 7
23:00 Uhr Tequila Party Feat. JC Zeller Meets 6 Jahre 

Wald mit Flo Mrzdk, Residenz Club & Lounge, 
Marienstr. 1-3

23:00 Uhr Dos Mas Party Mix, Capitol – Club & Events, 
Leostr. 39

09. APRIL 2017, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
10:00 Uhr Frühblüher im Buchenwald, Naturschutzzent-

rum Steinbeke, Sandweg 49

BORCHEN
15:30 Uhr Zwei kleine Bären auf Wanderschaft, Mal-

linckrodthof Nordborchen, Mallinckrodtstr. 6

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof
10:30 Uhr Lebendiger Friedhof – Märchen von Tod u. 

neuem Leben, Langenohlkapelle auf dem Ost-
friedhof, VVK Ticket-Center, Marienplatz

11:00 Uhr Film: Peter und der Siebenschläfer, Im 
Schloßpark 9

11:30 Uhr Seniorenmesse beim TV 1875 Paderborn 
e.V., Im Goldgrund 6a

18:00 Uhr ALLTAG & EKSTASE, Theater PB, Neuer Platz
18:00 Uhr ABBA-Dinnershow, Schützenhof
19:30 Uhr THE BLUES BROTHERS, Theater Paderborn, 

10. APRIL 2017, MONTAG
PADERBORN
09:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm I 

(Schwimmen, PB), Vor der Schwimmoper, 
Schützenweg 1b, schriftliche Anmeldung

11. APRIL 2017, DIENSTAG
PADERBORN
08:30 Uhr  Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cooltou-

ren" (H20, Herford), Anmeldung: Geschäfts-
stelle der Lebenshilfe, Rolandsweg 47

09:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm I 
(Musiktag, Paderborn), Anmeldung s.o.

10:00 Uhr Trauertreff im Stifts-Café, Ev. Altenheim St. 
Johannisstift, Reumontstr. 32

19:00 Uhr "Wo warst du ?", Schützenhof 
20:15 Uhr UCI Events - Royal Opera House London - 

Jewels, UCI Kinowelt, Libori-Galerie
23:00 Uhr Semesterstartparty Lehramt, Capitol – Club 

& Events, Leostr. 39

12. APRIL 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
11:00 Uhr ERÖFFNUNGSFEIER LGS, Arminiuspark
19:30 Uhr Girl On The Train,  Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
07:50 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cooltou-

ren" (Allwetterzoo, Münster), Anmeldung s.o.
10:00 Uhr HNF-Museumspädagogik | Ferienpro-

gramm: Lichtmalen, Anmeldung: Tel.: 05251/ 
306-663 o. Service@hnf.de, Heinz Nixdorf 
MuseumsForum, Fürstenallee 7

10:00 Uhr Eine glänzende Idee – Vergoldern auf der 
Spur, Diözesanmuseum, Markt 17

16:00 Uhr Studieren an der Universität Paderborn, 
Informationsveranstaltung, Universität Pader-
born, Warburger Str. 100

17:00 Uhr Studium mit Beeinträchtigung, Informations-
veranstaltung, Universität Paderborn, s.o. 
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19:00 Uhr "Patchwork im Wiesengrund", Log-Cabin-

Variationen, Landhotel & Seminarhaus, Wie-
sengrund, Hellenkamp 20

13. APRIL 2017, DONNERSTAG
PADERBORN
09:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm I 

(Schwimmen, Paderborn), Anmeldung s.o.
10:00 Uhr HNF-Museumspädagogik, Ferienprogramm: 

Abenteuer Roboter, Anmeldung: Tel.: 05251/ 
306-663 o. Service@hnf.de, Heinz Nixdorf 
MuseumsForum, Fürstenallee 7

10:00 Uhr HNF-Museumspädagogik, Ferienprogramm: 
Zeitreise Ägypten, Anmeldung: s.o.

16:00 Uhr Offene Studienberatung, FHDW - Fachhoch-
schule der Wirtschaft, Fürstenallee 5

16:00 Uhr GPS-Tour Outdoor „Omas und Opas Pader-
born“, Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1

18:00 Uhr Die Sache Jesu, Aula der Stephanusschule, 
Arndtstr. 11-13

14. APRIL 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr La La Land, Odin´s Filmtheater i. Lippe-Institut

PADERBORN
15:00 Uhr Die Pfalz Karls des Großen, öffentl. Führung, 

Museum in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg
18:00 Uhr Die Sache Jesu, Aula der Stephanusschule, 

Arndtstr. 11-13

15. APRIL 2017, SAMSTAG
PADERBORN
09:00 Uhr “run for life” Solidaritätslauf (beim Osterlauf 

in Paderborn), AIDS-Hilfe PB, Friedrichstr. 51
20:00 Uhr Bedroomproducer Paderborn - SPEKTRUM - 

Der Ton der Region Vol. 2 - CD-Release Party 
mit Live-Performances, Sputnik, Imadstr. 7

23:00 Uhr The Soul – The Best of Black Music, Residenz 
Club & Lounge, Marienstr. 1-3

23:00 Uhr Black Ocean – BLACK BUNNY, Capitol – Club 
& Events, Leostr. 39

16. APRIL 2017, SONNTAG
PADERBORN
14:00 Uhr Oster-Stadtrundgang für Familien, Tourist 

Information Paderborn, Marienplatz 2a
15:00 Uhr Die Paderborner Königspfalzen, öffentliche 

Führung, Museum in der Kaiserpfalz, Am Iken-
berg

23:00 Uhr Parookaville Club Circus, Residenz Club & 
Lounge, Marienstr. 1-3

23:00 Uhr Everybody Dance Now! Wir lieben die 90er, 
Capitol – Club & Events, Leostr. 39

17. APRIL 2017, MONTAG
PADERBORN
15:00 Uhr Der König baut,  öffentliche Führung, Museum 

in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg

18. APRIL 2017, DIENSTAG
PADERBORN
09:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm II 

(Schwimmen, Paderborn), Anmeldung s.o.
09:45 Uhr Internet un E-Mail für Einsteiger - Kurs Nr. 

59, AWO Leo, Leostr. 45
10:00 Uhr Abenteuer Roboter, Heinz Nixdorf Museums-

Forum, Fürstenallee 7
10:00 Uhr In der Münzwerkstatt Karls des Großen, öf-

fentliche Führung, Museum in der Kaiserpfalz, 
Am Ikenberg

10:00 Uhr HNF-Museumspädagogik, Ferienprogramm: 
Roboter-Workshop, Anmeldung: s.o.

10:30 Uhr Filme: Wellensittiche / Kängurus, Im Schloß-
park 9

19:30 Uhr  Clubabend, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr.  64
23:00 Uhr Die Uni Startparty – 1 Ticket / 2 Clubs / 3 

Floors, Residenz Club & Lounge, Marienstraße 
1-3 + Capitol – Club & Events, Leostraße 39

19. APRIL 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr La La Land, Odin´s Filmtheater im Lippe-Insti-

tut

PADERBORN
08:30 Uhr Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm II 

(Kerzenwerkstatt, Elsen), Wohnwerkstatt 
der Lebenshilfe, Husener Str. 13, Anmeldung 
schriftlich

10:00 Uhr HNF-Museumspädagogik | Ferienpro-
gramm: Kibo & Kollegen, Anmeldung: Tel.: 
05251/ 306-663 oder Service@hnf.de, Heinz 
Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

10:00 Uhr Schätze aus geschmolzenem Sand, öffentli-
che Führung, Museum in der Kaiserpfalz, Am 
Ikenberg

10:00 Uhr HNF-Museumspädagogik | Ferienpro-
gramm: Undercover II - Die ungelösten Fälle 
des HNF,  Anmeldung: Tel.: 05251/ 306-663 
oder Service@hnf.de, Heinz Nixdorf Muse-
umsForum, Fürstenallee 7

18:00 Uhr Infoabend: Berufsbegleitendes Bachelor-
Studium, FHDW - Fachhochschule der Wirt-
schaft, Fürstenallee 5, Anmeldung bitte per 
Mail und Betreff 19.4.2017 an info-pb@fhdw.
de

20:00 Uhr Text.Rakete mit Christofer mit f (Herne), 
Sputnik, Imadstr. 7

SALZKOTTEN
13:00 Uhr Sälzer Fest, Lange Straße und Marktplatz

MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN:

BIS MONTAG, 17.04.17:
Glanzlichter 2016, Naturkundemuseum im Marstall, 

ImSchloßpark 9

BIS SONNTAG, 30.07.17:
Selbstbestimmt und sicher in der digitalen Welt, 

HNF-Sonderausstellung Heinz Nixdorf MuseumsForum, 
Fürstenallee 7

BIS SONNTAG, 13.08.17:
Wunder Roms im Blick des Nordens

Diözesanmuseum Paderborn, Markt 17

 
VOM 10. BIS 13.04.17 

Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm I, 
Anmeldung schriftlich, Wohnwerkstatt der Lebenshilfe e.V. 

(LWL-Komplex), Husener Str. 13

Frühlings-Uni, Universität Paderborn, 
Warburger Straße 100

Osterdeko selber machen: Grußkarten, 
Tisch- und Fensterdekorationen

Kleine Geschenke zu Ostern: Bücher gestalten, 
Wollhasen nähen…, Kinderbibliothek Paderborn, 

Rosenstraße 13-15

VOM 12. BIS 21.04.17
HNF-Museumspädagogik | Ferienprogramm, 

Anmeldung: Tel.: 05251/ 306-663 oder Service@hnf.de, 
Fürstenallee 7

VOM 15.04. BIS 31.08.17
look upb, Einblick in die MINT-Studiengänge der 

Univeristät Paderborn, Universität PB, Warburger Str. 100, 
Anmeldung unter www.upb.de/look

VOM 18. BIS 21.04.17
Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm I, s.o.

VOM 19. BIS 21.04.17
Indianerwelt erleben, Kinderbibliothek Paderborn, 

Rosenstr. 13-16, Anmeldung: Tel.: 05251/ 8811-45 o.
e.berners-kaffenbergerpaderborn.de

Diskretion! Werke aus Paderborner Privatbesitz

Ausstellungseröffnung am 7. April
Schloß Neuhaus. Die Städtische Galerie in der Reithalle Paderborn-
Schloß Neuhaus zeigt in der Ausstellung „Diskretion! Werke aus Pa-
derborner Privatbesitz“ vom 8. April bis zum 25. Juni 130 Leihgaben 
von Paderborner Bürgerinnen und Bürgern.
Im Rahmen der Ausstellung werden die privaten Schätze der Kunst-
freunde – unter Wahrung der gebotenen Diskretion – offenbart. Von 
originalen Radierungen Rembrandts über Gemälde Heinrich Vogelers 
bis hin zu Werken von Alex Katz. Aber auch Kleinodien von geringerer 
Popularität belegen den großen Kunstsinn der „Privatiers“.
Die Ausstellungseröffnung findet am Freitag, 7. April, um 19 Uhr im 
Audienzsaal des Schlosses zu Neuhaus statt. Der stellvertretende Bür-
germeister der Stadt Paderborn, Dr. Andrea Wandschneider, Städti-
sche Museen und Galerien Paderborn, und Josef Hackfort, Vorsit-
zender des Freundeskreises der Städtischen Galerien Paderborn e.V., 
werden bei der Eröffnung sprechen.
Die Werkschau umfasst unter anderem Kunst des 16. und 17. Jahr-
hunderts, Stadt und Landschaft im 19. und 20. Jahrhundert, Men-
schenbilder des Expressionismus und der neuen Sachlichkeit, Figu-
rative Plastik im 20. Jahrhundert sowie Kunst nach 1945 und der 
Gegenwart.

Dienstag bis Sonntag von jeweils 10 bis 18 Uhr kann die Ausstel-
lung besichtigt werden. Der Eintritt beträgt für Erwachsene 2,50 
Euro. Ermäßigte zahlen 2,00 Euro. Kinder unter 12 Jahren, Schul-
klassen sowie Mitglieder des „Freundeskreises“ haben freien Ein-
tritt.

Die Ausstellung entstand in enger Kooperation mit dem Freundeskreis 
Städtische Galerien Paderborn e.V.

Weitere Informationen unter: www.paderborn.de/galeriereithalle

Kunst für den guten Zweck
Holzhäuser-Ausstellung 

dauert noch bis zum 9. April an
Schloß Neuhaus. (dg) Noch bis zum 9. April kann die Öffentlichkeit 

im Neuhäuser Gewölbesaal eine ungewöhnliche Ausstellung betrach-

ten. Zwölf ausrangierte Holzhäuser wurden von Künstlern aus der Re-

gion individuell gestaltet. Die 2,50 Meter hohen Schutzhäuschen ha-

ben zwei Jahrzehnte lang die historischen Sandsteinfiguren „Die zwölf 

Monate“ vor der Witterung geschützt. Da die Häuser inzwischen durch 

neue Schutzhüllen ersetzt wurden, sind die alten Häuschen ihrer Auf-

gabe enthoben. Also hat man sie kurzerhand frühlingshaft bunt ge-

staltet und stellt sie der Öffentlichkeit anheim. Die hat die Möglich-

keit, die Ausgestaltungen in Augenschein zu nehmen und ein Gebot 

abzugeben. Die Versteigerung findet am 17. und 18. Juni im Rahmen 

der Gartentage „Hedera & Bux“ statt. Das Höchstgebot erhält den Zu-

schlag. Der Erlös geht an den Ambulanten Hospizdienst. 

Öffnungszeiten der Werkschau: dienstags bis freitags von 16 bis 18 

Uhr sowie samstags und sonntags von 11 bis 17 Uhr.
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KFZ – Alles rund ums Auto
Vorgestellt: Ford Tourneo Courier:

DER FORD TOURNEO COURIER: Außen kompakt, 
innen groß, dabei vorbildlich sparsam und sicher

Der Ford Tourneo Courier, ein sehr 
kompakt konzipiertes Fahrzeug, mit ei-
ner Länge von 4,16 Metern basiert auf 
der modernen Grundarchitektur des 
Ford Fiesta. Sein ausgesprochen üp-
piges Platz- und Kofferraumangebot 
für bis zu fünf Personen erfüllt die An-
forderungen vor allem junger Famili-
en und freizeitaktiver Menschen. Dank 
fortschrittlicher Motorisierungen ver-
eint er vorbildliche Verbrauchseffizienz 
mit agilen Fahrleistungen. Exklusive Si-
cherheitsfunktionen verleihen auf kur-
zen wie auf langen Strecken ein beru-
higendes Gefühl des Beschütztseins. 
Die Preisliste beginnt bei 15.150 Euro. 
Tatsächlich bietet der Ford Tourneo 
Courier viel Raum für Gepäck und Pas-
sagiere. So fasst das Ladeabteil des 
Fünfsitzers ein Volumen von 708 Litern 
– 60 Liter mehr als seine unmittelba-
ren Mitbewerber. Hinzu kommt ein ex-
zellenter Einstiegskomfort auch für die 
hinten Sitzenden, die von den weit öff-
nenden Schiebetüren auf beiden Fahr-
zeugseiten profitieren.

Drei Ausstattungslinien
Ford bietet für den Tourneo Courier die 
drei aufeinander aufbauenden Ausstat-
tungslinien Ambiente, Trend und Tita-
nium an. Bereits der Tourneo Courier 
Trend überzeugt serienmäßig mit ei-
ner Geschwindigkeitsregelanlage in-
klusive einstellbarem Geschwindig-
keitsbegrenzer, Klimaanlage sowie 
dem MyConnection-Radio mit USB-
Anschluss und Bluetooth-Schnittstel-
le. Beim Top-Modell Titanium kom-
men unter anderem eine automatische 
Zwei-Zonen-Klimaanlage, 16 Zoll gro-
ße Leichtmetallräder, Scheibenwischer 
mit Regensensor und Scheinwerfer-
Assistent mit Tag/Nacht-Sensor, Wär-
meschutzverglasung sowie die Dach-
reling hinzu.

• Kompakter Personentransporter von 
Ford verbindet geringen Verbrauch mit 
großem Platzangebot und viel Sicher-
heit für junge Familien und aktive Men-
schen

• Mit vielen intelligenten Lösungen 
setzt der vielseitige Fünfsitzer neue 
Klassenmaßstäbe in puncto Raumver-
hältnissen, Einstiegskomfort nach hin-
ten und Kofferraumvolumen

• Zwei TDCi-Diesel und der 1,0-Li-

ter-EcoBoost-Motor mit drei Zylindern 
zeichnen sich durch besonders hohe 
Kraftstoff-Effizienz aus

• CO2-Emissionen fallen auf bis zu 
97 g/km; kombinierter Verbrauch des 
1,6-Liter-TDCi kann auf 3,7 Liter/100 
km sinken, der des 1,0-Liter-EcoBoost-
Benziner auf 5,2 Liter/100 km

• Erstmals in dieser Fahrzeugkategorie 
serienmäßig: Kopf-Schulter-Airbags 
vorn, Seiten-Airbags vorn, Gurtwar-
ner hinten, ESP und Reifendruck-Kon-
trollsystem

• Besonders fortschrittlich: Multime-
dia-Konnektivitätssystem Ford SYNC 
mit Notruf-Assistent und AppLink-
Funktion zur Sprachsteuerung ausge-
wählter Handy-Apps

• Tourneo Courier rundet die Tourneo-
Familie als viertes Modell nach unten 
ab
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KFZ – Alles rund ums Auto
Automarkt

NISSAN Qashqai 2,0 dCi „tekna“, schwarz 
metallic, Komb. Verbrauch: 6,4 l/100 km, 
Komb. Emission 167 g/km, EURO 4, EZ aus 
05/10 mit 88.000 km, 110 kW inkl. GRA, KA, 
ALU, PGD, Xenon, Bruttolistenpreis: 31.000,- 
Euro - Unser Angebot: 12.899,- Euro, REN-
AULT Gellermann GmbH, Ansprechpartner 
Mario Pankoke, Bielefelder Str. 79, 33104 Pa-
derborn, Tel.: 05254-9909918

DACIA Duster 1,6 16V LPG (Autogas) „Lau-
reate“, grau metallic, Komb. Verbrauch: 9 
l/100 km, Komb. Emission 145 g/km, EURO 5, 
EZ aus 07/14 mit 23.000 km, 77 kW inkl. Kli-
ma, NAVI, PP, GRA, Bruttolistenpreis: 17.000,- 
Euro - Unser Angebot: 12.989,- Euro, REN-
AULT Gellermann GmbH, Ansprechpartner 
Mario Pankoke, Bielefelder Str. 79, 33104 Pa-
derborn, Tel.: 05254-9909918

RENAULT Kadjar TCe 130 „Life“,  weiß, 
Komb. Verbrauch: 5,7 l/100 km, Komb. Emis-
sion 127 g/km, EURO 6, EZ aus 03/17 mit 11 
km, 96 kW inkl. Klima, LED-TFL, R/CD, GBA, 
Bruttolistenpreis: 22.000,- Euro - Unser An-
gebot: 16.700,- Euro, RENAULT Gellermann 
GmbH, Ansprechpartner Mario Pankoke, Bie-
lefelder Str. 79, 33104 Paderborn, Tel.: 05254-
9909918

Ford Fiesta 1.0 EcoBoost, EU-Neuwagen, 
101 PS, Frost Weiß, 5- Türen, Klimaautoma-
tik, Bluetooth, Sitzheizung, Alufelgen, Radio/
CD, USB+AUX, ZV-Funk usw. Preis: 13.290,- 
Euro; Fahrzeuge Liemke, Schützenstr. 1, 
33161 Hövelhof, Tel.: 05257-2335

Hyundai ix20 1.4 Comfort, EU-Neuwagen, 90 
PS, Micron-Grau, Klima, Bordcomputer, Ne-
belscheinwerfer, Radio/CD, ZVFunk, 5 Jahre 
Hyundai Garantie usw. Preis: 12.990,- Euro; 
Fahrzeuge Liemke, Schützenstr. 1, 33161 Hö-
velhof, Tel.: 05257-2335

Skoda Fabia Kombi 1.2 TSI Ambition, EU-
Neuwagen, 90 PS, Quarz-Grau, Klima, Sitz-
heizung, Einparkhilfe, Tempomat, Alufel-
gen, Bordcomputer, Radio Swing usw. Preis 
13.390,- Euro; Fahrzeuge Liemke, Schützen-
str. 1, 33161 Hövelhof, Tel.: 05257-2335
Weitere EU-Neufahrzeuge und Jahreswagen 
zu TOP-Preisen finden Sie auf unserer Websi-
te: www.fahrzeuge-liemke.de

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, 
NP 490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 
05254/ 5546 Anrufbeantworter

Seat Altea Style Copa Ecomotive, EZ 
07/2011, 105.000 km, 77 kW (105 PS), 
Schaltgetriebe, Diesel, HU 07/2018, Hubraum 
1.598 ccm, 5-türer, ABS, Bluetooth, Bord-
computer, ESP, Einparkhilfe (Hinten), elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix (Kin-
dersitzbefestigung), Klimaautomatik, Leicht-
metallfelgen, Lichtsensor, MP3-Schnittstelle, 
Metallic, Multifunktionslenkrad, Navi, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, Servo-
lenkung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Tuner/Radio, Zentralverriegelung, 9.950 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Renault Clio IV Grandtour Luxe, EZ 12/2014, 
Unfallfrei, HU neu, Kombi, Kilometerstand 
38.500 km, Hubraum 1.461 cm³, 66 kW (90 
PS), Diesel, Automatik, Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe hi., Farbe braun metallic, ABS, Blu-
etooth, Bordcomputer, elektr. Fensterheber/
Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, Freisprech-
einrichtung, Leichtmetallfelgen, Multifunktions-
lenkrad, Navi, Nichtraucher-Fahrz., Scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Tuner/Radio, 12.950 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta Trend Klima, EZ 11/2013, HU 
11/2018, Grau Metallic, Unfallfrei, Kleinwagen, 
Kilometerstand 42.593 km, Hubraum 1.242 
cm³, 60 kW (82 PS), Benzin, E10-geeignet, 
Schaltgetriebe, Front-, Seiten- und weitere Air-
bags, ABS, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix (Kindersitzbefestigung), 
Nichtraucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Tagfahrlicht, Traktionskontrolle, 
Tuner/Radio, Zentralverriegelung, 8.350 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Toyota Verso Life 7-Sitzer, Scheckheft ge-
pflegt, TOP Zustand, 80.000 km, EZ 09/2010,  
97 kW/132 PS, Alufelgen, Klimaanlage, 7- Sit-
ze uvm. Preis: 10.750,- Euro; Autohaus Jo-
hannes Hüneke e.K., Lange Straße 2, 33165 
Lichtenau, Tel.: 05295-930587

Toyota Avensis TS Business Edition, Jahres-
wagen, 14.600 km, EZ 07.2015, Diesel 105 
KW/143 PS, TOP Ausstattung: 17” Alufelgen, 
Navi, Leder-/Alcantara, Sitzheizung uvm. Son-
derpreis 25.690,- Euro, Autohaus Johannes 
Hüneke e.K., Lange Straße 2, 33165 Lichte-
nau, Tel.: 05295-930587

VERSO Sondermodell Edition-S, Dienst-
wagen, 6.400 km, EZ 06.2016, Diesel 82 
KW/112 PS, Navi, Sitzheizung, Alufelgen, 
Rückfahrkamera, Anhängerkupplung uvm. Ak-
tionspreis 23.750,- Euro, Autohaus Johannes 
Hüneke e.K., Lange Straße 2, 33165 Lichte-
nau, Tel.: 05295-930587 

4 Hankook Reifen auf Alufelge, 5-Loch, 
215/55 R 16, 97W radial Tubless, 70% Profil, 
160 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Gebr. Sommerreifen 175/65 R13 auf Felge 
von VW LUPO für 40 Euro abzugeben, Tel.: 
05252/ 81565 

Zu verkaufen Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 
206.000km gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, 
Motor in gutem Zustand, Preis VHB, Tel.: 
0163/ 9755353 oder 05272/ 390854

Suche ein altes Motorrad der Marke Horex 
(Modell Regina) zum Restaurieren. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 0160/ 4404469 oder horexpro-
jekt@gmx.de

Suche MZ oder Simson (DDR) oder Mofa, 
auch mit leichten Mängeln, Tel.: 0174/ 
7447207

Autoreifen auf Felge günstig abzugeben 
185/60 R15, 84H vom Opel Meriva, Preis VHB 
25 Euro für 4 Stück, Tel.: 0177/ 4671166

An der Talle 106 • 33102 Paderborn • (Gewerbegebiet Marienloh)

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 52 - 97 17 47

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG
Karosserie- & Fahrzeugservice

Zeit für Sommerreifen und 
den professionellen Räderwechsel

Die allgemein bekannte Faustregel lautet: „Sommerreifen von Ostern bis Ok-
tober“. Damit ist es Zeit, den saisonalen Reifenwechsel vorzubereiten - spä-
testens, wenn die Temperaturen konstant über 7° C liegen, fährt man mit 
Sommerreifen auf Nummer sicher. Dabei sollte jeder Autofahrer auf die Qua-
lität der Reifen achten - angefangen beim Zustand der eingelagerten Reifen 
bis hin zur Produktqualität neuer Reifen, falls ein Reifenkauf ansteht. Darauf 
weist die Initiative Reifenqualität - „Ich fahr‘ auf Nummer sicher!“ des Deut-
schen Verkehrssicherheitsrates (DVR) und seiner Partner hin.
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Den Frühling genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Freizeit

Wenn sich die Natur in frisches Grün 
kleidet und mit zart blühenden Blumen 
schmückt, steht die nächste Freiluft-
saison vor der Tür. Hobbygärtner und 
Dekofans fangen an zu graben, pfl an-
zen und neuzugestalten und hübschen 
Haus und Garten auf. Hier ein neues 
Hochstämmchen, dort eine Reihe To-
maten, eine Keramikskulptur fürs Beet 
und für die Terrasse ein Strandkorb. 
All das und noch viel mehr präsentiert 
vom 28. April bis 1. Mai „Das Garten-
fest Dalheim“. Vor der malerischen 
Kulisse des Klosters wird das Fest in 
diesem Jahr bereits das 10. Mal zum 
Treffpunkt für Freunde der Garten- und 
Wohnkultur.
Nicht nur das Angebot an Stauden, 
Gehölzen und Blumenzwiebeln ist 
riesig, auch bei Gartenaccessoires 
und -zubehör haben die Besucher die 
Qual der Wahl. Zudem gibt es Aus-
steller, die Antiquitäten anbieten oder 
handgefertigten Schmuck, Mode aus 
Leder, Kaschmir und Seide. Sogar für 
Hobbyköche gibt es vielfältige Zuta-
ten: Kräuter, Gewürze, Öle und Pestos 

verfeinern das Menü für den Abend 
mit Freunden im Freien. Dazu machen 
Windlichter, feine Tischwäsche, Kis-
sen und Plaids die Festtafel gemütlich. 
Eine Feuerschale daneben gibt der 
Szenerie das gewisse Etwas. Und wer 
für den Abend einen neuen Grill sucht, 
wird ebenfalls fündig.
Weil so viel Auswahl hungrig macht, 
runden zahlreiche kulinarische Statio-
nen das Gartenfest ab: Kartoffelpuffer, 
Flammkuchen oder fruchtige Torten 
neben frischgebackenem Brot mit Kä-
sespezialitäten lassen keine Wünsche 
offen. Sogar für Kulturhungrige gibt es 

Der Treffpunkt für Freunde der Garten- und Wohnkultur

Das 10. Gartenfest Kloster Dalheim, 28. April bis 1. Mai 2017

GEWINNEN SIE 
5 x 2 Eintrittskarten 

Einfach eine Postkarte an

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
Stichwort „Gartenfest“ 

Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe. 

Einsendeschluss: 10. April 2017. 
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

reichlich Futter: So ist im Klostermu-
seum die Ausstellung „Luther. 1917
bis heute“ zu sehen. Der Eintritt ist für
Gartenfest-Besucher frei.

Das Gartenfest Dalheim, Kloster Dal-
heim, Lichtenau, 28. April bis 1. Mai
2017, 10-19 Uhr, letzter Einlass 18
Uhr. Eintritt: 9 Euro, ermäßigt 7 Euro,
Kinder unter 12 Jahren frei, bis 17
Jahre 1 Euro. Wochenend-Karte: 14 
Euro. Infos: www.gartenfestivals.de
oder Telefon 0561/2075730.

Wer kennt ihn nicht? Den FIS Ski-
sprung-Weltcup mitten im Herzen 
Deutschlands, im Naturpark Diemel-
see. Jedes Jahr reisen auch viele 
Wintersportfans aus dem Paderborner 
Land in den Weltcuport Willingen im 
Sauerland um live dabei zu sein. Aller-
dings gibt es hier noch viel, viel mehr 
zu erleben.
Die Freizeitwelt Willingen mit ihren vie-
len Attraktionen von A (Abenteuergolf) 
bis W (Wild- und Freizeitpark) lädt Sie 
herzlich ein, bei Ihrem nächsten Be-
such auf Entdeckungsreise zu gehen.
Hier wird für jedes Alter etwas geboten. 
Testen Sie „Neues“ in der Kletterhalle 

Willingen, erforschen Sie das Curiose-
um, machen Sie Entdeckungen unter 

Tage. Sie lieben Biken in perfekter Na-
turkulisse? Im Snow- und Bike- Fac-
tory stehen modernste Bikes zur Ver-
fügung. Touren-, Downhill-, Freeride-,
Damen-, oder Kids-Bikes stehen zur 
Wahl. Die Kunst der Glasbläser in der 
Glasmanufaktur lässt die Besucher 
staunen. Schlittschuhlaufen, allein, in 
der Gruppe- oder mit Mäxchen und 

Immer einen Ausfl ug wert! Die Freizeitwelt Willingen!
den anderen Lern-Pinguinen ist auch 
immer wieder ein Highlight. Vielfäl-
tige Wasserattraktionen wie Grot-
tenwhirlpool, Wasserfall, Fontainen, 
Wildwasserkanal, Bodenstrudel und 
vieles mehr fi nden Sie im Lagunen-
Erlebnisbad. Indoor Freizeitspaß bie-
ten außerdem Kartfahren, Bowling, 
Bogenschießen, Kickern, Darten, Bil-
lard und die neue großartige Welt der 

Fantastic-Rooms. Fluoreszieren-
de 3D-Malerei nimmt Sie mit auf 
eine Reise durch 3 Themenwel-
ten mit 18 Bahnen.
U n i v e r s u m , 
Phantasiewelt 
oder einever-
sunkene Maya-
stadt bieten Mi-
nigolf der ganz 

besonderen Art.
Im Wild- und Freizeit-
park am Ettelsberg 
leben rund 380 Tiere, eine großartige 
Tierwelt. 
Als Vergnügen für die ganze Familie ist 
auch die Sommerrodelbahn in Willin-
gen bekannt. Faszinierende Facetten 
fi nden Sie auch in der Wanderwelt Wil-

lingen. Über 
100 Skitage 
b e g e i s t e r n
Ski- und 
Snowboard-
fans dank 
S c h n e e s i -
cherheit im 

Winterpark Willingen. Eine der mo-
dernsten Seilbahnen Deutschlands
bringt Sie in geräumigen Panoramaka-
binen sicher und bequem auf den 838
Meter hohen Ettelsberg. Genießen Sie
dabei den einzigartigen Panoramablick
auf die sauerländischen Berge. Der 
Hochheideturm mit Landschaftsspiel-
platz ist der höchste Aussichtspunkt
im Sauerland. Nicht zu vergessen, die
größte Großschanze der Welt. Ein Blick 
vom liebevoll genannten „Adlerhorst“
über die Anlaufspur ins Strycktal ist 
atemberaubend. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bis
bald, Ihre Freizeitwelt Willingen.
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Safaripark erleben: 
Katzige Abenteuer und ein 
Osterhase, der fliegen kann

Ganz schön „katzig“ startet der Zoo Safaripark am 8. April in die neue Saison. 
Zwei Mini-Geparden und drei kleine weiße Tiger toben im Zoobereich. Wild, 
witzig, wunderschön. Ein Muss – nicht nur für alle Katzenfans. Im Spätherbst 
geboren, stehen die Katzenkinder jetzt (fast) auf eigenen Pfoten. Peach, Pearl 
und Capo heißen die Tigerchen. Ihr Leben hing nach der Geburt am seidenen 
Faden. Liebevoll haben die Tierpfleger die Winzlinge von Hand aufgezogen, 
sich Tag und Nacht gesorgt und gekümmert. Fazit: Aus den Sorgenkinder ist 
eine echte „Gang“ geworden. Ronja und Maja- heißen die beiden Jung-Gepar-
den. Der ersten, die im Safaripark zur Welt kamen. Rennen, jagen, verstecken, 
spielen… im riesigen Freigehege ist reichlich Platz für den quirligen Nach-
wuchs. Zwischen Büschen, Felsen, Wiese und Sand erleben sie gerade jeden 
Tag neue Abenteuer. Im Gehege hat Geparden-Mutter „Aufsicht“. Von drau-
ßen schaut Cheftierpflegerin Inka Schumacher zu. „Ich kann mich echt nicht 
satt sehen“,  sagt sie. Kleine und große Tiere im Zoobereich. Mit dem eigenen 
Auto auf Safari durch die riesigen Freigehege, Afrikas Tierwelt ganz nah erle-
ben. Grenzenloser Fahrspaß auf 20 Attraktionen, Aktiv-Bereiche für Kleine und 
Große, Live-Shows. All das bietet der etwas andere Zoo. Und noch mehr…

Ach du dickes Ei… Unser Überraschungs-Ei am Ostersonntag und 
-montag: Ein fliegender Hase im Zirkus, hüpfende Langohren im Freizeitpark. 
Suchen, finden, Selfie machen.  Wer sein Foto abends auf der Facebookseite 
des Zoos postet, kann tolle Preise gewinnen. Dazu: der Löwen- und Tigertalk 
mit Fütterung der Raubkatzen, eine Kinder-Malaktion im Restaurant mit plü-
schigen Gewinnen… Tausend gute Gründe, nicht zu Hause im Nest hocken 
zu bleiben. Hier gibt es mehr Infos: www.safaripark.de/infos/events

5x 2 Freikarten zu gewinnen!
Einfach eine Postkarte an: Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 

Stichwort „Safaripark“  ·  Burgstr. 2  ·  33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 10. April 2017

Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Saisonstart 
am 8. April

Den Frühling genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Freizeit

Im September 1887 wurde die Tropf-
steinhöhle im Bilsteintal entdeckt und 
schon im Mai 1888 begann der Be-
sucherbetrieb. In den ersten Jahren 
erleuchteten offene Gasfl ammen die 
Höhle, später gab es dann elektri-
sche Beleuchtung. Die 1975 einge-
baute Beleuchtung verrichtete ihren 

Die BILSTEINHÖHLE in Warstein 
erscheint in ganz neuem Licht!

Dienst 41 Jahre lang. Im Herbst 2015 
wurde eine komplett neue LED-Be-
leuchtungsanlage mit über 300 LED-
Scheinwerfern in der Bilsteinhöhle 
installier t. 

Die Kosten und Mühen, die hier in-
vestiert wurden, haben sich gelohnt: 

Nun erstrahlt die Bilsteinhöhle in ganz 
neuem Glanz. Im hellen, weißen Licht
der neuen Lampen lassen sich die
Farben von Felsen und Tropfsteinen
viel besser erkennen. Manche Tropf-
steingebilde, die in der Vergangenheit
kaum beachtet wurden, sind plötzlich
zu wahren „Publikumslieblingen“ ge-
worden. Ein Besuch der Bilsteinhöhle 
ist jetzt noch interessanter und noch
eindrucksvoller. 

Sommer-Öffnungszeiten:
April bis Oktober: 09.00 - 16.30 Uhr

Winter-Öffnungszeiten:
November bis März: 10.00 - 15.30 Uhr

Mittlerweile ist es fünf Jahre her, dass 
die Inhaberin Sylvia Wojcik aus dem 
alten Kiosk am Lippesee-Badestrand 
ein, nach ihren Vorstellungen neu ge-
staltetes, modernes Café geschaf-
fen hat, eine Wohlfühl-Location mit 
im Kreis Paderborn einmalig schöner 
Strandlage und einem Flair, in der sich 
die Gäste wie im Kurzurlaub fühlen.
Die Highlights des Cafes sind selbst-
gebackene Torten und Kuchen, Kaf-
feespezialitäten aus Südamerika und 
eine große Auswahl an erfrischenden 

Getränken und Cocktails sowie wech-
selnde, saisonale Speisenagebote.
Über die Jahre hat das Café einen sehr 
guten Ruf erworben und erfreut sich 
über stetig wachsenden Besucherzu-
lauf. Viele Stammgäste, die teilweise 
eine lange Anfahrt in Kauf nehmen um 
eine Auszeit in dieser Relax-Oase zu 
genießen, machen die Inhaberin stolz 
und geben ihr Bestätigung.

Darum möchten sich das SUNSET-
CAFÈ-TEAM sich bei allen Gästen mit 

einer MALLORCA-WARM-UP-PARTY
bedanken und mit Ihnen das 5-jäh-
rige Jubiläum am 08. Und 09. April
2017 feiern. Ein umfangreiches Pro-
gramm für die ganze Familie an die-
sen Tagen lässt keine Wünsche of-
fen.

Gern können Sie auch weiterhin das 
Café für Familien- und Firmenfeiern 
nach Absprache buchen.

Ihr SUNSET-CAFÉ-TEAM freut sich 
immer wieder über ihren Besuch!

5 Jahre Sunset-Cafe
Wie die Zeit vergeht ...

(djd). Essen und Trinken ist viel mehr 
als eine pure Notwendigkeit. Eine ge-
meinsame Mahlzeit bedeutet Gesel-
ligkeit und Kommunikation - und das 
nicht erst heute, sondern bereits seit 
Jahrhunderten. Und doch unterliegt 
auch die Tischkultur wechselnden 
Trends und hat sich über die Epochen 
deutlich verändert. Eine Zeitreise auf 
den Spuren des guten Geschmacks 
ermöglicht jetzt die Burg Altena im 
Sauerland. Bis zum 14. Mai 2017 ist 
hier die Sonderausstellung "Bei Tisch - 
Essen und Trinken in der Frühen Neu-
zeit" zu sehen. Alle Details gibt es un-
ter www.burg-altena.de.

Trinkrituale und Manieren bei Tisch
Über gutes Essen und Trinken wird 
heute überall gesprochen, in Talk-
shows oder Kochsendungen, in In-
ternetforen oder Seminaren. Doch wie 

genossen unsere Vorfahren feine Spei-
sen und gute Tropfen? Die Ausstellung 
auf der sauerländischen Burg entführt 
an die Tafeln unserer Vorfahren. Da-
bei werden zahlreiche Aspekte aus der 
Zeit vom 16. bis zum 18. Jahrhundert 
beleuchtet. Woraus und womit haben 
Menschen früher gegessen und ge-
trunken? Welches Geschirr und Be-
steck lag auf ihren Tafeln? Legten sie 
Wert auf gute Manieren? Unterschie-
den sich gesellschaftliche Schich-
ten bei Tisch voneinander? Welchen 
Zweck erfüllten höfische Bankette? 
Gab es bestimmte Trinkrituale? Al-
les Fragen, denen die Besucher in den 
Museen Burg Altena auf den Grund ge-
hen können.

Kaffee, Kartoffel und Co.
Im nahe gelegenen Deutschen Draht-
museum werden im Rahmen der Son-

derausstellung einige der damals neu 
in Europa aufkommenden Lebensmit-
tel vorgestellt, darunter Tee, Kaffee und 
Schokolade sowie die Kartoffel. Ferner 
gibt es überraschende Einblicke in his-
torische Kochbücher und Kochtechni-
ken. Die regionale Küche Westfalens, 
das Phänomen der Henkersmahlzeiten 
und die Problematik des Hungers run-
den die spannende Thematik ab. Inter-
essierte Gruppen können eine Führung 
durch die Ausstellung buchen. Außer-
dem gibt es ein umfangreiches Rah-
menprogramm mit Verkostungen und 
Kochkursen. Für die Ausstellung muss 
kein gesonderter Eintritt bezahlt wer-
den, der Besuch ist bereits im Muse-
umseintritt enthalten. Für Gruppen ab 
15 Personen empfiehlt es sich, die 
Kombikarte Erlebnisaufzug und Muse-
en für nur sieben Euro pro Person zu 
kaufen.

Burg Altena im Sauerland: Ausstellung zur 
Geschichte der Ess- und Trinkkultur
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Kreis Paderborn (krpb). Seit der Ein-
führung des neuen Bundeskinder-
schutzgesetzes und damit des § 72 
a SGB III (Sozialgesetzbuch) müs-
sen alle, die ehren- oder nebenamtlich 
mit Kindern und Jugendlichen arbei-
ten, ein erweitertes Führungszeugnis 
vorlegen. Der Gesetzgeber will damit 
verhindern, dass einschlägig Vorbe-
strafte beispielsweise eine Ferienfrei-
zeit leiten oder eine Kindermannschaft 
trainieren. „Kinder zu schützen ist ein 
gesellschaftliches Anliegen. Der Kin-
derschutz bekommt durch diese Re-
gelung auch in der ehrenamtlichen 
Kinder- und Jugendarbeit einen höhe-
ren Stellenwert“, betonten Petra Erger, 
Leiterin des städtischen Paderborner 
Jugendamtes und Günther Uhrmeis-
ter, Leiter des Kreisjugendamtes, in ei-
ner gemeinsamen Auftaktveranstaltung 
im Berufskolleg in Schloss Neuhaus. 
Vorgestellt wurde eine Musterverein-
barung, mit der die Jugendämter von 
Stadt und Kreis Paderborn den gesetz-
lichen Auftrag umsetzen wollen: Mit al-
len Trägern der freien Jugendhilfe (Ver-
eine, Verbände) soll in den kommenden 

Wochen eine Vereinbarung getroffen 
werden, um sicherzustellen, dass nur 
jene Kinder und Jugendliche beaufsich-
tigen, betreuen, erziehen oder einen 
vergleichbaren Kontakt haben, die bei-
spielsweise nicht wegen Missbrauch, 
Misshandlung oder Verletzung der Für-
sorgepflicht vorbestraft sind.
Die neue Regelung hat bundesweit bei 
vielen Vereinen für Irritationen gesorgt. 
Einige fühlten sich auch unter General-
verdacht gestellt. „Wenn man aber erst 
einmal erläutert, worum es geht, näm-
lich Kinder zu schützen, wird auch der 
ganze Aufwand verständlich“, sagte 
Armin Bembennek, Fachberater für Ju-
gendarbeit beim Landesjugendamt vor 
rund 50 Vereins- und Verbandsvertre-
tern.
Die Mustervereinbarung ist in den ver-
gangenen Wochen zwischen Kreis- 
und Stadtjugendamt in Kooperation 
mit dem Bund der Deutschen Katholi-
schen Jugend (BDKJ), dem Deutschen 
Roten Kreuz (DRK), dem Dekanat Bü-
ren-Delbrück, dem Dekanat Paderborn, 
dem Jugendreferat des Evangelischem 
Kirchenkreises und dem Kreissport-

bund erarbeitet worden. Den Vereinen 
und Verbänden wird damit die Umset-
zung dieser Verpflichtung mit dem so 
genannten „Regensburger Modell“ er-
leichtert. Niemand muss seinem Ver-
einsvorsitzenden Einblick in das er-
weiterte Führungszeugnis geben. Der 
Ehrenamtliche legt sein Führungszeug-
nis bei dem zuständigen Einwohner-
meldeamt vor und beantragt eine so 
genannte Unbedenklichkeitsbescheini-
gung. Sofern alles in Ordnung ist und 
keine Straftaten im Sinne des § 72 a 
SGB VIII vorliegen, wird diese Beschei-
nigung dann anschließend dem Verein 
oder Verband vorgelegt. Das Führungs-
zeugnis bleibt somit im Privatbesitz, es 
müssen keine Kopien für den Verein 
oder Verband angefertigt werden.
Philipp Krüger, Vertreter des Kreis-
sportbundes Paderborn, stellte den 
gemeinsamen Bearbeitungsprozess 
der Jugendämter mit den regionalen 
Dachverbänden als gelungenes Betei-
ligungsprojekt dar. Die Wahrung des 
Datenschutzes sowie Möglichkeiten 
der Entlastung des Ehrenamtes sei-
en wichtig bei der Umsetzung gewe-
sen. Anna Brathun (Kreisjugendamt) 
und Oliver Boraucke (Stadtjugendamt) 
stellten schließlich die Mustervereinba-
rung für Kreis und Stadt Paderborn als 
gemeinsames Ergebnis vor.
Im nächsten Schritt bekommen die 
örtlichen Vereine und Verbände die-
sen Musterentwurf mit der Post. Das 
Anschreiben der Jugendämter ist ver-
bunden mit einer Empfehlung, sich die-
sem Verfahren anzuschließen, damit 
der Wille des Bundesgesetzes im Eh-
renamt umgesetzt werden kann. Weite-
re Informationsveranstaltungen in den 
Kommunen des Kreises werden noch 
folgen. Informationen zur Musterver-
einbarung gibt es bei Anna Brathun 
(05251 – 308-5121) oder Oliver Bo-
raucke (05251- 88-0).

„Kinderschutz bekommt auch in der ehrenamtlichen 
Kinder- und Jugendarbeit einen höheren Stellenwert“

Erweitertes Führungszeugnis für Ehrenamtler: Mustervereinbarung für 
Vereine und Verbände im Berufskolleg in Schloß Neuhaus vorgestellt

Akteure der Arbeitsgruppe zum Thema § 72a SGB VIII. V. li. Anna Brathun, Philip 
Krüger, Felix Leifeld, Claudia Graß, Volker Kohlschmidt, Theresa Bartz und Oli-
ver Boraucke erarbeiteten in den vergangenen Wochen die Mustervereinbarung

Bildnachweis: Amt für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kreis Paderborn, Michaela Pitz

Paderborn. Die Paderseeumflut ist das 
derzeit größte ökologische Gewäs-
serentwicklungsprojekt in Paderborn. 
Mit dem Projekt soll die obere Pader 
sowie das Rothebachsystem wieder 
mit der unteren Pader und so auch mit 
der Lippe verbunden werden: Fische 
können sich wieder ausbreiten, Sedi-
mente bleiben dem Fluss erhalten und 
die Gewässergüte verbessert sich. Zu-
ständig für die Maßnahme ist das Amt 
für Umweltschutz und Grünflächen der 
Stadt Paderborn.
Aktuell befindet sich das Projekt im 
ersten Bauabschnitt. Seit Anfang Okto-
ber 2016 wird an der Herstellung des 
Trenndamms und an dem Umbau der 
Leitungsquerung eines Schmutzwas-
serkanals am Auslaufbauwerk gear-
beitet. Der neue Kanaldüker, der zu-
künftig die NEUE PADER unterqueren 
wird, wurde inzwischen bereits fertig-

gestellt. Um die spätere Umflut vom 
See abzutrennen, wird eine 270 Meter 
lange Spundwand eingebaut. Zur Stüt-
zung wird das Trennelement beidseitig 
mit Felsmaterial angefüllt. „Die Herstel-
lung der Spundwand geht dem Ende 
entgegen“, sagt Axel Schröder, Bio-
loge vom Amt für Umweltschutz und 
Grünflächen.
Aufgrund der Arbeiten ist der Weg um 
den Padersee teilweise gesperrt. Eine 
Umleitung über die Wege an der Fürs-
tenallee und dem Heinz-Nixdorf-Ring 
sowie dem Emilie-Rosenthal-Weg ist 
ausgeschildert. In den nächsten drei 
Wochen soll die Sperrung aufgeho-
ben werden: „Der Rundweg ist voraus-
sichtlich bis Ostern wieder geöffnet“, 
so Schröder. Das Padercafé ist wäh-
rend der gesamten Arbeiten erreichbar.
In einem zweiten Bauabschnitt soll 
dann mit dem Bau der NEUEN PADER 

begonnen werden. „Der Start der Ar-
beiten steht noch nicht endgültig fest“, 
sagt Schröder. 
Nach der Fertigstellung soll sich die 
Umflut dynamisch weiterentwickeln. 
Umlagerungen von Sedimenten in der 
Sohle und die schnelle Entwicklung 
von Wasserpflanzen, Röhrichten und 
Gehölzen sollen ihr künftig ein attrak-
tives und naturnahes Aussehen geben.
Die Gesamtkosten des Projekts belau-
fen sich auf etwa 4,3 Millionen Euro.

Weitere Informationen unter: 
www.paderborn.de/paderseeumflut

Arbeiten für die Paderseeumflut gehen voran
Rundweg bis Ostern wieder geöffnet

Paderumflut: Die Arbeiten an der Spundwand 

sind in den letzten Zügen. 

Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Ricarda Michels

Paderborn. Paderborn ist eine der 
grünsten Großstädte Deutschlands. 
Das hat eine Studie der Berliner Mor-
genpost ergeben. Von den 79 Groß-
städten in Deutschland (über 100.000 
Einwohner) belegt die Paderstadt Platz 
13. Grünste deutsche Großstadt ist Sie-
gen. Viele Städte behaupten, besonders 
viel Grün für ihre Einwohner zu bieten. 
Die Berliner Morgenpost hat nun im 
Rahmen einer Studie 185 Satellitenbil-
der ausgewertet und zeigt auf, wie grün 
Deutschland wirklich ist. Dabei wur-
den nicht nur öffentliche Grünanlagen 
und Wälder, sondern auch bepflanzte 
Dächer, Privatgärten, Stadtbäume und 
begrünte Hinterhöfe miteingerechnet, 
jedoch keine Ackerflächen. Laut Satel-
liten-Check sind 80,1 Prozent der rund 
180 Quadratkilometer großen Stadtge-
biets Grünflächen. Über das gute Ab-

schneiden Paderborns freut sich auch 
Tourismuschef Karl Heinz Schäfer: „Die 
Studie zeigt, dass nicht nur die Pader-
borner Innenstadt mit ihren Sehens-
würdigkeiten, Cafés und Einkaufmög-
lichkeiten ein Anziehungspunkt für 
Besucher ist. Die Gäste genießen auch 
den Ausflug ins Grüne. Die Parks, Wäl-
der und Seen ermöglichen erholsame 
Spaziergänge, reizvolle Wanderungen, 
schöne Radtouren und eine große An-
zahl anderer Freizeitaktivitäten in der 
Natur.“ Besonders die grüne Achse, die 
sich vom Paderquellgebiet über die Pa-
derauen und den Schloß- und Auenpark 
bis zum Lippesee zieht, ist laut Schäfer 
sehr beliebt. Einen Großteil des Grüns 
entfällt auch auf den 160 Hektar großen 
Waldpark Haxtergrund sowie auf den 
Paderborner Stadtwald bei Neuenbeken 
mit rund 400 Hektar. 

 Paderborn ist eine der grünsten 
Großstädte Deutschlands

Paderstadt liegt auf Platz 13 im bundesweiten Vergleich
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RECHT & STEUERN

(akz-o) Fondssparen bietet bei Inkauf-
nahme entsprechender Risiken die 
Chance auf attraktive Wertzuwächse, die 
anderswo kaum noch zu erzielen sind. 
Anleger sollten dabei fünf Regeln be-
herzigen:

1) Risiko verteilen: 
Zum Beispiel über Mischfonds, die welt-
weit unter anderem in Aktien oder Renten-
papiere investieren. So kann der Fondsma-
nager flexibler auf die Märkte reagieren.

2) Persönlichkeit beachten: 
Zur Wahl stehen – nach Risikobereitschaft, 
Kenntnissen und Erfahrungen – zum Bei-
spiel sicherheits-, wachstums- und chan-
cenorientierte Anlagemöglichkeiten.

3) Langfristig denken: 
Fondsanlagen sollten grundsätzlich län-
gerfristig sein. Dann bringen zwischenzeit-
liche Kursverluste Sie nicht aus der Ruhe 
und ein Ausgabeaufschlag bei Kauf fällt 
weniger ins Gewicht.

4) Unkomplizierte Abwicklung: 
Auch bei Fondsanlagen können Sie kurz-
fristig über Ihr Geld verfügen. Die Fondslö-
sungen sollten daher unkompliziert zu ma-
nagen sein.

5) Transparente Kosten: 
Depots sind bei Online-Anbietern teils kos-
tenlos und Transaktionen lassen sich ein-
fach über PC oder Notebook steuern – 
bestenfalls ohne zusätzliche Gebühren.

All das bietet die Fondsanlage von Mo-
neYou, eine Marke der ABN AMRO Bank: 
Kunden haben ein kostenloses Tagesgeld-
konto, das auch als verzinsliches Verrech-
nungskonto dient. Und der Clou: Kunden 
können – wie schon bei den Tagesgeld-
konten – bis zu 5 Depots unter einem Lo-
gin anlegen und diese mit Namen verse-
hen, passend zum Anlageziel. So können 
individuelle eigene Sparpläne oder -ziele 
für unterschiedliche persönliche Wünsche 
verwaltet werden.

FONDSSPAREN: 
5 goldene Regeln

FRISCH | PFITZER RECHTSANWÄLTE - NOTARE

Christoph Frisch
Rechtsanwalt und Notar
Er -  rundstüc s- und Wirtscha  srecht

(PB-Elsen)*
Rechtsanwalt und Notar
Erb-, Miet- und Verkehrsrecht

Michael Schweikert
Rechtsanwalt
Vorsitzender Bauforum OWL e.V.
Bau-, Architekten-, Miet- u. WEG-Recht
www.bauforum-owl.de

Dr. Bernhard Weber
Rechtsanwalt 
Bank- und Kapitalmarkrecht
Unternehmens-, Finanzierungs- u. Vermögensrecht
www.kanzlei-fuer-kapitalschutz.de

Büro Paderborn 
Warburger Straße 25
33098 Paderborn
Telefon: 0 52 51 – 870 83 0

Büro Elsen*
Von-Ke  eler-Str. 53
05254/5133
www.recht-frisch.de

Der Partner Ihres Vertrauens 
im Hochs    für alle Fragen 
um Nachlass und Erbscha  .

Christoph Frisch
Rechtsanwalt u. Notar
www.erbmanager.de

Selten gibt es eine Pflicht, mit der sich 
so einfach Geld zurückholen lässt – die 
Abgabefrist der Einkommenssteuerer-
klärung endet am 31. Mai 2017. Und 
mit smarten Online-Anwendungen geht 
die Zusammenstellung und Übermitt-
lung der notwendigen Daten so schnell, 
dass jeder schon jetzt die lästige Pflicht 
zur gewinnbringenden Kür machen kann. 
Die diesjährigen Neuigkeiten – wie die 
Anhebung des Grundfreibetrages und 
des Höchstbetrages für Altersvorsorge 
sowie Änderungen beim Kindergeld – 
und spezielle Tipps zeigen, warum sich 
die Steuererklärung 2016 für jeden loh-
nen kann.

Um die maximale Steuerersparnis für 2016 
zu erhalten, sollte jeder Arbeitnehmer nicht 
nur die im Steuergesetz geänderten Rege-
lungen wie Anhebung der Freibeträge be-
achten, sondern auch die Erleichterun-
gen aus aktuellen Urteilen nutzen. Über 
1.000 Euro errechnete das statistische 
Bundesamt als durchschnittlichen Rücker-
stattungsbetrag – eine stattliche Summe, 
die jeder Haushaltskasse etwa für Urlaub 
oder Investitionen gut tut. Wichtig: Wenn 
der Steuerzahler die Abgabefrist zum 
31.05.2017 nicht schafft, kann er eine 
Fristverlängerung beantragen, um keinen 
Verspätungszuschlag zahlen zu müssen.
Da der normale Arbeitnehmer kein Steuer-
experte ist, steht er meistens recht hilflos 
vor dem Wust an Änderungen und Neuig-
keiten. Und genau hier sind smarte Online-
Programme eine intelligente Hilfe, um die 
komplizierten Steuererklärungen restlos 
zu vereinfachen und Punkt für Punkt abzu-
klären, wo individuell Einsparungen mög-
lich sind. Denn die Programmlogik führt 
den Nutzer smart durch die notwendigen 
Angaben, und mit der dazugehörigen App 
lassen sich Belege und Lohnsteuerbe-
scheinigungen fotografieren statt sie ma-
nuell einzugeben. Das Online-Programm 
smartsteuer von Lexware bietet zum Bei-
spiel die Möglichkeit, zuerst die Steuerer-
sparnis zu errechnen, bevor der Nutzer 
dann kostenpflichtig die Daten zusammen-
stellt und online an das Finanzamt schickt.

WICHTIGE STEUERÄNDERUNGEN

Folgende Änderungen des Gesetzgebers 
sind bei der Berechnung einer Ersparnis 
zu beachten. Der Grundfreibetrag des 
Einkommens wurde zum 01.01.2016 von 
8.472 auf 8.652 Euro angehoben. Dabei 
ist es unerheblich, ob die Einkünfte aus 
nichtselbstständiger, selbstständiger oder 
sonstiger Tätigkeit kommen. Als Ausgleich 
der 2014 und 2015 entstandenen kalten 
Progression werden zusätzlich die Eck-
werte des Steuertarifs um 1,48 Prozent 

angehoben, was zur zusätzlichen Steuer-
entlastung führt.

Der Steuerzahler kann seit dem 1.10.2015 
im Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung 
2016 erstmals beantragen, dass der beim 
Lohnsteuerabzug zu berücksichtigende 
Freibetrag für zwei Jahre gelten soll, also 
für die Kalenderjahre 2016 und 2017. Der 
Höchstbetrag für Altersvorsorgeaufwen-
dungen steigt 2016 auf 22.767 Euro bei 
Ledigen und 45.534 Euro bei Verheirate-
ten. Von diesem Höchstbetrag sind 2016 
aber max. 82 Prozent steuerlich wirksam. 
Dieser Prozentsatz steigt jährlich. Damit 
wirken sich 2016 also 18.669 Euro bzw. 
37.338 Euro steuermindernd aus. Als Al-
tersvorsorgeaufwendungen sind Bei-
tragszahlungen zu verstehen, die in die 
gesetzliche Rentenversicherung, eine 
Rürup-Rente, in berufsständische Ver-
sorgungseinrichtungen, in die landwirt-
schaftliche Alterskasse sowie seit 2014 
in bestimmte Berufsunfähigkeitsversiche-
rungen eingezahlt werden.

Bei der betrieblichen Altersvorsorge – 
Direktversicherung, Pensionskasse oder 
Pensionsfonds – sind bis zu vier Pro-
zent der Beitragsbemessungsgrenze West 
steuer- und sozialversicherungsfrei. Die 
Beitragsbemessungsgrenze steigt von 
72.600 Euro auf 74.400 Euro, damit er-
höht sich der geförderte Betrag von bis-
her 2.904 Euro auf 2.976 Euro jährlich. Die 
Regelung gilt in West und Ost.

Das monatliche Kindergeld für das ers-
te und zweite Kind wird 2016 auf 190 Euro 
angehoben, für das dritte Kind auf 196 
Euro und ab dem vierten Kind auf 221 
Euro. Der Kinderfreibetrag, mit dem Bes-
serverdienende günstiger fahren, steigt 
von 4.512 Euro auf 4.608 Euro pro Jahr. 
Der Freibetrag für Erziehung, Bildung und 
Ausbildung bleibt mit 2.640 Euro unver-
ändert.

Der Höchstbetrag für Unterhaltszahlun-
gen an bedürftige Personen steigt von 
8.354 Euro auf 8.652 Euro. Hier sind au-
ßergewöhnliche Belastungen besonderer 
Art absetzbar.

AUSGABEN, DIE 
DIE STEUERLAST MINDERN

Generell führen in jeder Steuererklärung 
insbesondere folgende Ausgaben dazu, 
dass das Finanzamt einen Teil der Steuer-
zahlungen wieder zurückerstattet:

Werbungskosten: Fallen im Zusammen-
hang mit dem Arbeitslohn oder den Miet-
einnahmen Ausgaben an, sind diese ab 

1.000 Euro steuerlich wirksam. Kosten 
für Arbeitsweg, Fachbücher, Arbeitsmit-
tel, Arbeitszimmer, Kontoführung, Fortbil-
dung oder Dienstreisen überschreiten die-
sen Betrag schnell.

Betriebsausgaben: Ausgaben, die aus-
schließlich durch freiberufliche oder ge-
werbliche Tätigkeit – voll- oder nebenbe-
ruflich – entstanden sind, werden gesamt 
angerechnet.

Sonderausgaben: Normalerweise sind 
Privatausgaben in der Steuererklärung 
2016 tabu. Doch für manche Privataus-
gaben winkt ausnahmsweise eine Steu-
erersparnis. Neben Beiträgen zur Kran-
ken- und Pflegeversicherung sind als 
Sonderausgaben unter anderem abzieh-
bar: Unterhaltszahlung an den Ex-Ehegat-
ten bis zu 13.805 Euro, Schulgeldzahlun-
gen für Kinder auf Privatschulen von 30 
Prozent, maximal 5.000 Euro pro Kind und 
Jahr, Kinderbetreuungskosten von zwei 
Dritteln der Zahlung, maximal 4.000 Euro 
je Kind und Jahr sowie Studienkosten im 
Zusammenhang mit einem Erststudium.

Außergewöhnliche Belastung: Wenn der 
Steuerzahler Zuzahlungen zur Heilung 
oder Linderung einer Krankheit aus eige-
nem Geldbeutel geleistet hat (Zuzahlun-
gen zur ärztlichen Behandlung, zu Medi-
kamenten oder zur Brille, Zahnersatz) oder 
ihm zwangsläufig Aufwendungen entstan-
den sind (z.B. Schäden durch Unwetter, 
Zahlung von Unterhaltsleistungen an be-
dürftige Angehörige, Zuzahlung zu Hei-
munterbringung der Eltern), kann er dafür 
außergewöhnliche Belastungen steuerlich 
absetzen.

Steueranrechnung: Die Ausgaben für die 
gezahlte Arbeitsleistung bei Handwerker-
Arbeiten im Privathaushalt gehören in die 
Steuererklärung 2016. Denn dafür rechnet 
das Finanzamt 20 Prozent auf die Steuer-
schuld an, maximal jedoch 1.200 Euro pro 
Jahr. Auch bei Zahlungen für haushalts-
nahe Dienstleistungen im Privathaushalt 
(ambulanter Pflegedienst, Fensterputzer, 
Gärtner) gibt es eine Steueranrechnung 
von 20 Prozent der bezahlten Arbeitsleis-
tung, maximal jedoch 4.000 Euro pro Jahr.

STEUERERKLÄRUNG 2016: 
Dem eigenen Kontostand eine Freude machen 
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Vorgestellt: Gewerbegebiet Borchen

Borchen. Die Gemeinde Bor-
chen ist aufgrund ihrer günstigen 
Lage mitten in Deutschland und 
dem Anschluss an die bedeu-
tenden Ballungsräume Europas 
ein attraktiver Wirtschaftsstand-
ort. Die komfortable Infrastruk-
tur durch die Nähe zum Flugha-
fen Paderborn / Lippstadt, die 
direkte Anbindung an die A 33 
und den nahen Bahnhof mit ICE- 
bzw. Intercity-Netz bieten bes-
te Voraussetzungen für eine er-
folgreiche Geschäftsansiedlung. 

Sehr günstige Grund- und Ge-
werbesteuern runden den Wirt-
schaftsstandort Borchen ab. 
Zeitgemäße Gewerbegebiete mit 
branchenreichen und zukunfts-
orientierten Anbietern profitie-
ren schon jetzt davon. Das sieht 
man am Beispiel des Gewer-
beparks Borchen, der seit dem 
Jahr 1995 stetig wächst. Zahl-
reiche Unternehmen aus Hand-
werk, Industrie und dem Dienst-
leistungssektor haben sich hier 
angesiedelt. Weit über 800 Be-

schäftigte haben hier ihren Ar-
beitsplatz gefunden.
Das gemischte Gewerbegebiet 
umfasst eine Größe von rund 
430.000 Quadratmetern und 
fällt bei einer Fahrt über die A33 
schnell ins Auge. Durch eine Flä-
chenerweiterung bietet die Ge-
meinde Borchen interessierten 
Unternehmen hier einen attrak-
tiven Standort. Wir möchten Ih-
nen an dieser Stelle einige der 
Firmen, die diesen Standort ge-
wählt haben, vorstellen. 

Ihr Steuerbüro im Gewerbegebiet Borchen

Walter Wippermann
Dipl.Finanzwirt - Steuerberater
Landwirtschaftliche Buchstelle

Robert-Bosch-Str. 2 a · 33178 Borchen
Tel.: 05251 - 18056-0 · Fax: 18056-29

stb.wippermann@datevnet.de

Auch der Diplom Finanzwirt 
und Steuerberater Walter Wip-
permann hat sich für den Stand-
ort im Gewerbegebiet Borchen 
entschieden. Seine Büroräume 
finden Sie an der Robert-Bosch-
Straße.

Ronald Hammerschmidt bie-
tet mit seinem Unternehmen 
„Ihre Haustüre“ eine umfang-
reiche Angebotspalette traditio-
neller Dienstleistungen an. Der 
Fachbetrieb hat sich auf die Lie-
ferung und professionelle Mon-
tage von Bauelementen speziali-
siert. Fenster und Haustüren aus 
den Werkstoffen Kunststoff, Alu-
minium und natürlich auch aus 

Holz gehören zur Produktpalet-
te. Innentüren erhalten Sie hier 
aus Holz sowie Glas. Bei Über-
dachungen und im Vordachbe-
reich wird mit den Werkstoffen 
Aluminium, Holz und Stahl ge-
arbeitet. Für Beschattungen und 
Sonnenschutz stehen Rollläden, 
Vorbaurollläden, Raffstores und 
Markisen zur Verfügung. Auch 
im Bereich Insektenschutz hält 
man Lösungen bereit.

Die Firma Tissen Garten & 
Landschaftsbau realisiert Gar-
tenträume. Von der Gartenpla-
nung, über die Gestaltung bis hin 
zur wiederkehrenden Pflege hilft 
Ihnen das Profi-Team gern. Auch 

für Projekte wie Schwimm- und 
Badeteiche oder komplizierte 
Baumfällungen finden die Gar-
ten- und Landschaftsbauer ganz 
individuelle Lösungen. 



Seite 26 05. April 2017

Vorgestellt: Gewerbegebiet Borchen
Der Name „p & b Objekteinrich-
tungen“ ist seit über 25 Jahren 
als Tischler-Meisterbetrieb für 
gelungene Objekteinrichtungen 
bekannt. Alles aus einer Hand 
- von der Planung bis zur Rea-
lisierung, so lautet hier die De-
vise. Schwerpunktmäßig ist das 
Unternehmen in den Bereichen 
Gastronomie- und Ladenbau tä-
tig, von der ersten Idee über die 
handwerkliche Umsetzung bis 
hin zur Bauabnahme. Neben der 
Fertigung in der eigenen Pro-
duktion wird auch für die pas-
sende Bestuhlung, Lichtgestal-
tung sowie die Accessoires, 
gern gesorgt.

Die Dach- und Holzbau GmbH 
Michael Striewe hat sich auf 

Holzrahmenbau spezialisiert. 
Ob Innenausbauarbeiten, Car-
ports, Terrassenüberdachungen 
mit Sicherheitsglas, Fassaden-
gestaltungen oder ganze Holz-
häuser in Holzrahmenbauwei-
se – Michael Striewe und sein 
Team bieten Ihnen alle Holz-
bauarbeiten aus einer Hand. 
Der Holzrahmenbau ist übri-
gens eine beliebte Methode, ein 
Niedrigenergiehaus mit behagli-
chem und gesundem Raumkli-
ma schnell zu errichten. 

Exklusive Komplettlösungen aus 
Meisterhand bietet die Ikemey-
er und Schlebrügge GBR an der 
Nikolaus-Otto-Straße an. Wäh-
rend Michael Schlebrügge als 
Akustik- und Trockenbaumeis-

ter die Vorbereitung übernimmt, 
sorgt Marita Ikemeyer als Maler- 
und Lackierer-Meisterin für den 
strahlenden Blickfang.

Der Name Sander steht schon 
seit über 80 Jahren für hoch-
wertige Qualität. Gegründet als 
klassische Glaserei, bietet OP-
TITHERM Sander heute kom-
plexe Lösungen aus Glas und 
Metall. An der Robert-Bosch-
Straße präsentiert sich das in-
novative Unternehmen mit einer 
Fertigungshalle mit modernster 
Technik für Glas- und Metallbau, 
sowie rund 800 Quadratmetern 
Verwaltungs- und Ausstellungs-
fläche.  Faszinierende Produkte 
aus Glas und Metall werden Ih-
nen hier präsentiert.

In der im Jahr 2016 erbauten Nie-
derlassung der Fenstertechnik brand 
GmbH wird auf 1000 m² Ausstellungs-
fläche die gesamte brand Produktpalet-
te präsentiert. Das vielfältige Angebot 
reicht von verschiedenen Fensterse-
rien über mehr als 30 Haustürexpo-
nate bis hin zu unterschiedlichen For-
men von Schiebetüren. Ergänzt wird 
das Sortiment von verschiedenen Be-
schattungsmöglichkeiten wie Rolllä-
den, Raffstore, Tuchverschattung und 
Markisen und das alles in einer Aus-
stellung. Machen Sie sich selbst ein 
Bild und lassen sich direkt vor Ort das 
vielfältige Angebot präsentieren.
Was erwartet Sie darüber hinaus? Die 
fachkundige Beratung über für Sie inte-
ressante und wichtige Themen im Be-
reich Fenster und Türen.
Hier steht das Thema Sicherheit bei 
Fenstern und Türen im Fokus. Die 
Fenstertechnik brand GmbH hat ein 
modulares Sicherheitssystem mit drei 
Stufen entwickelt, welches sich an Ihr 
individuelles Sicherheitsbedürfnis an-
passt. Zudem legt das Unternehmen 

mit verschiedenen Sicherheitsfeatures 
wie dem brand Doppelfix (gegenläu-
fig verriegelnde Pilzkopfzapfen), einem 
umlaufenden Mittelsteg, abschließba-
ren Fenstergriffen und Verbundsicher-
heitsglas sehr viel Wert auf Einbruch-
hemmung.
Ein weiterer interessanter Aspekt ist 
die Energieeffizienz bei Fenstern. So 
kann man mit brand Fenstern 18 Li-
ter Heizöl pro Jahr pro Quadratmeter 
Wohnfläche sparen. Wie das geht? In 

Das neue brand Ausstellungszentrum 
im Gewerbegebiet Borchen!

Das brand Verkaufsteam freut sich auf Ihren Besuch (von links): Sven Krause,
Giuseppe Busacca, Artur Diener, Björn Pasel und Alfried Konrad

den Fensterflü-
gel ist aufgrund 
der Klebetechnik 
keine kälteleiten-
de Stahlarmie-
rung eingesetzt. 
So verbessert 
sich der Wärme-
schutzwert auf 
20% und man 
spart Heizkosten.

Wo an der Sichtbarkeit des Fensterflü-
gels gespart wird, gibt es ein Plus beim 
Design. Der Fensterflügel ist durch den 
Wegfall des Stahls schmaler in der An-
sicht und daraus resultiert eine grö-
ßere Glasfläche. So passen sich die
Fenster harmonisch Ihrem Baustil und
Ihrem gewünschten Design an! Einen
Pluspunkt verzeichnen die brand Fens-
ter zudem beim Thema Langlebigkeit.
Durch den Wegfall des Stahls sind die
Fenster leichter und die Beschläge wer-
den weniger belastet. Die umlaufend 
verklebte Glasscheibe mit dem Fens-
terflügel gibt dem Fenster zusätzliche
Statik und Stabilität.
Besuchen Sie doch einfach mal das 
neue brand Ausstellungszentrum im 
Gewerbegebiet Borchen direkt an der 
A33 und lassen Sie sich noch einge-
hender über diese wichtigen Themen
informieren.

www.fenstertechnik-brand.de
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den 12.04.2017

Bang u. Olufsen Design Fernseher für 
B u O Sammler BO4, mit Standfuß, für 
140 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich, 70 x 100, auch 
ohne Rahmen aufzuhängen, modern, 
15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Hochwertige, zierliche, elegante Club-
garnitur, Handarbeit, neuwertig, 2 Ses-
sel (Rollen) B 75 cm, T 69 cm + 2 
Zweisitzer Sofas B 1,40cm, T 78cm, 
Bezug: 100% Mohair, moosgrün, 
Rückenkissen Daunen, Sitzk. Latex, 
Rückseiten auch Mohair aus Platz-
mangel preisg. abzugeben, VHB, Tel.: 
05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), 
Stahlrohrgestell + Matratze, klapp-
bar, 1 antike Wanduhr ca. 1890 + 1 
antiker kleiner Tisch ca. 1785. (ehe-
mal. Häcksler); 1 Kaffee/ Teeservice 
12-teilig (Tirschenreuth), 1 Essservice 
(Scherzer), 1 Chines. Teeservice, 2 
Medion Home Handys, 1 Drucker, Ko-
pierer, Scanner, HP PSC 720 preisg. 
abzugeben, 1 Fax Siemens 790 +1 
Kaffeemaschine (Braun), neuw., zu 
tauschen, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Tintenstrahldrucker, Canon PIXMA 
IP 2700, günstig zu verkaufen, wenig 
benutzt, Tel.: 05252/ 6872

Wegen Umzug zu verkaufen: Einbau-
kühlschrank "Liebherr", gepfl. + gut 
erhalten, 50 Euro. TV Tisch Eiche, 10 
Euro. Metallregal in dunkelgrün mit 
Schubladen u. Weinflaschen Abla-
ge (orig. USA), sehr dekorativ, Höhe 
164cm, Breite 71cm, Tiefe 51cm, 30 
Euro. Esszimmer, Eiche vollmassiv, 
mit sehr schönen Schnitzereien, Tisch 
0,90 x 1,50m ausziehbar auf 2,50m, 6 
Stühle, Glasvitrine, Sideboard, Bücher-
regal (gehört nicht 2. Serie), 400 Euro, 
Tel.: 05254/ 2999

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Me-
lodie, 190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3 - sitzer, 2 - sitzer 
Polstergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Turnierreithose Damen, Größe 40 mit 
Vollbesatz zu verkaufen. Die Reithose 
ist in gutem Zustand, da nur 1x getra-
gen, VB 25 Euro, Tel. 05252/ 974957

Hörgerät, 1 Paar, hinter Ohr, Marke 
Widex Sensor, wenig getragen, 150 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Brauner Massage Ledersessel, Mo-
torola Handy XT1524, Tel.: 0170/ 
7180310

10 Quadro-Teilauszüge, (Fa. Hettich), 
250mm, 1,50 Euro / Stück, 10 Voll-
auszüge, (Fa. Pöttker), 400mm 2 Euro 
/ Stück, Tel.: 05252/ 9159846

Verkaufe div. Kleinmöbel, 2 Schuh-
bänke, weiß, mit Schubfach. 1 Schuh-
schrank, Buche Nachb., Spiegel 
Front. 2 Kommoden, Buche Nachb. 
3 Kl. Badschränke Buche Nachb. Mit 
Glastüren. 1 Küchenwagen, weiß. 
1 Schuhschrank, Metall, blau, Tel.: 
05254/ 65510 oder 0174/ 5641675

1 Stahlschrank mit Safe, 2-türig, Höhe 
194cm, Tiefe 40cm, Breite 94cm, für 
60 Euro, verhandeln noch zulässig, 
Tel.: 0171/ 3187048

Hochwertige Massivholzvitrine mit 
Glaseinsatz, H.: 195cm, B.: 90cm, 
T.: 40cm, Preis 180 Euro, flexibel auf-
baubare Wohnelemente aus Naturholz 
(Fichte massiv), Sideboard, Vitrine, 
Bücherregal, Schrank auch als Wohn-
wand stellbar, Preis 800 Euro, Tel.: 
05252/ 3130 

Jugendbett, 1,20 x 2,10m mit Latten-
rost und Matratze, Farbe grau, Preis 
100 Euro, nur Selbstabholung, Tel.: 
0176/ 96486670

Aus Restaurantauflösung: Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Kl. Spülmasch., Einbauherd, Wasch-
becken kl. ws, Staubsauger, AluLeiter, 
Gartenhächsler, 2 Tische Eiche neu, 
Schleifmasch., Tel.: 05251/ 57759

Verkaufe unseren Autokindersitz „Alto 
Ferrari“ in der Farbe schwarz/rot für 
die Größe 2/3 (=15-36 kg, 4-12 Jah-
re). Der Sitz ist in einem sehr guten 
Zustand, Tel.: 05255/ 3439922

Heisswasserbad, 2 Kammer mit Ein-
satz und Deckel, 75/80/60 HBT, 90 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

2 Klappräder, sehr gute Qualität, fast 
neu, Neupreis 600 Euro, nun je für 150 
Euro auch einzeln zu verkaufen, Tanz-
schuhe für Herren, Gr. 41, schw. Lack 
neu, schw. Leder u. braun geflochten, 
für Damen Größe 38-39, Gold, Silber, 
Schwarz und Beige, Preis verhandel-
bar, Melden unter: Tel.: 05251/ 73146

Stehlampe mit Leselampe (Goldmes-
sing) 15 Euro, 2 Kissen 40 x 40 mit Fe-
dern zusammen 3 Euro, kleine Reise-
taschenset neu (3 tlg.) 15 Euro, elekt. 
Schleifmaschine (Bosch) 30 Euro, 
Stichsäge (Bosch) 25 Euro, Flexgerät 
20 Euro, elekt. Handschleifmaschine 
Swingschleifer 15 Euro, 2 x Aufmass-
band 6 Euro, Schraubschlüsselauf-
satzset 8 Euro, Tel.: 0160/ 99232038

Buffetschrank mit Sekretär aus dunk-
ler Eiche, handgearbeitet, Maße des 
Schrankes: Unterschrank B. x H. x T.: 
1,80 x 1,00 x 0,65m, Glasaufsatz B. x 
H. x T.: 1,60 x 0,57 x 0,30m. Maße des 
Sekretärs: B. x H. x T.: 0,80 x 0,80 x 
0,42m, Tel.: 0176/ 64758621

5 Flaschen 1999er Oppenheimer 
Krötenbrunnen Einzelflasche, sowie 6 
verschiedene einzelne Weinflaschen 
der Jahrgänge 1978, 1983, 1992, 
1997 und 2 x 1998, alle gut erhalten 
und stets im Keller liegend gelagert zu 
verkaufen, Preis VS, Tel.: 05257/ 4055

3 Zapf Puppen sehr gut erhalten, sehr 
wenig bespielt, ca. 50cm, ca. 40cm 
und ca. 33cm, 1 Lissi Puppe mit Kleid 
und zusätzlichen Schneeanzug, gut 
erhalten ca. 50cm, sowie diverse Bar-
biepuppen und Zubehör zu verkaufen, 
Preise VS, Tel.: 05257/ 4055

Outdoorchef GAS City-Grill 420, 
Piezo-Zündung, Brennleistung 4,3 KW, 
Grillrost 39,5cm, Thermometer im 
Deckel + King-Pepper-Gewürzmühle, 
72cm lang von Cole & Mason, 1 x be-
nutzt, NP ca. 210 Euro für VB 99 Euro 
abzugeben. Elektr. Rasenmäher MTD 
Smart E, Rasenflächen bis 250qm, 
Schnittbreite ca. 31cm, Schnitthöhe 
von 25-60cm, Testurteil „Gut“. Der 
Rasenmäher ist „neu“ und original 
verpackt, VB 45 Euro, Tel.: 0151/ 
12966142

Standfritteuse, 10 Liter, 75/40/70 
HBT, Tür unten für Fettablaß, Korb und 
Deckel, 95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Große Ölgemälde, 2 x 1m, Jagd und 
Stilleben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China blau als Kaffeegesch. VHB, 
Tel.: 0160/ 8513759

Damen Markenbekleidung, Gr. 40-44 
fast zu verschenken im TOP-Zustand, 
z.B. von Gerry Weber, Cartoon, Betty 
Barclay, Hirsch u.a. Blazer, Hosenan-
züge, Jacken, Kleider, Blusen, Jeans 
uvm. Alles muss raus! Tel.: 0170/ 
8327190, Paderborn

Schallplatten, LP`s und Singles, 
Briefmarken, TK-Karten, Damen und 
Herren Kleidung (teilweise nagelneu), 
günstig an Abholer in PB, Tel.: 05251/ 
66738

Ketteler Damenrad, 28er, 7-Gang-
Nabenschaltung, Rahmenhöhe 55cm, 
rot, guter Zustand, Preis 100 Euro, Tel.: 
0176/ 96486670

25 Pflanz- und Übertöpfe in kobalt- u. 
hellblau, div. Größen, aus Ton, Preis 
VB, Tel.: 05252/ 51372 ab 18.30 Uhr

LGS Bad Lippspringe 2017: 2 Dau-
erkarten zu verkaufen für 110 Euro 
statt 120 Euro pro Stück, Tel.: 05255/ 
2384807

20 Tische, 75 x 120cm, á 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, á 28 Euro, 4 varia-
ble Tische, zusammen 190 x 300 cm, 
á 50 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Landhausküche (Anbau) ges. 5m, 
Farbe: vanille, mit Apotheker-, Besen- 
und Schubladentopfschrank, Abzugs-
haube und E-Herd etc. zu Ende April 
sowie diverse Wohnzimmermöbel und 
Garderobenschrank wegen Umzug an 
Selbstabholer preiswert zu verkaufen, 
Tel.: 05251/ 8786586

Dachrinne ca. 8m lang mit Fallrohr 
und F H Tür ca. 220/110 mit original 
Hörmann Schl. zu verkaufen, Tel.: 
05258/ 5978

4 Metallgartenstühle mit Holzlehne. 2 
runde Tische ca. 80cm Ø Glas/Mosa-
ik. 1 Single Küche 100cm breit. Spüle/
Kühlschrank 3 Sterne Gefrierfach/2 
Platten Herd plus 1 Oberschrank 
100cm. 1 Waschbecken Keramik B 65 
x 53cm. 1 Waschbecken Keramik B 44 
x 33cm. Alles günstig abzugeben, Tel.: 
05251/ 61586

1 Kartoffelkistel aus Holz: 1 x 1m, 
Höhe: ca. 1m. 7 Anzüge in guter 
Qualität: Größe 52/ 54 zum Teil mit 
Weste Super, pro Anzug 10 Euro VB. 
6 Schubladen, top Zustand, 60 Euro 
VB. 1 City Kettlerdamenfahrrad 28-er 
Rahmen, 5 Gänge, 60 Euro VB, Tel.: 
05252/ 7375

Verkaufe eine Hauswasser Pumpe, Fa. 
Beckum, Typ 1300/20 zum Festpreis. 
Ca. 80 Ansichts-Postkarten, diese 
sind 50 - 60 Jahre alt, an Liebhaber o. 
Sammler abzuge., Tel.: 05254/ 6336

Gut erhaltene Herren Bekleidung, Gr. 
52 - 54, Hosen, Jacken, Mäntel, An-
züge, Kopfbedeckung, usw. preiswert 
abzugeben. Gut erhaltene Damen 
Bekleidung, Röcke, Blusen, Mäntel, 
Jacken, Hosen, usw. Gr. 42 - 46. Für 
wenig Geld abzugeben, Anruf bitte von 
9 - 12 Uhr, Terminabsprache (Di. und 
Fr.) von 19 Uhr, Tel.: 05251/ 21701

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krü-
ge, usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 
9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, 
Werkzeug, Gartenbedarf, Angelzu-
behör und guterhaltene Kleidung zu 
verschenken oder günstig abzugeben? 
Tel.: 0176/ 43025694

Antikes, historisches und nostalgi-
sches gesucht: Gemälde, Ölbilder, 
antikes Glas, Porzellanfiguren, alte 
Technik, Postkarten, Fotos, antike 
Werbung, Design, hist. Fotos und Do-
kumente, Porzellan und Glas, antikes 
Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 0179/ 
9869337 oder 0160/ 4379972

Suche in BL russisch sprachige Leute 
zum Gespräch, ab 70 J. alt, Tel.: 0173/ 
8307183

Gerne würde ich einer älteren Dame 
oder einem älteren Herrn bei tägli-
chen Aufgaben zur Seite stehen, Ort: 
Bad Lippspringe oder Marienloh, Tel.: 
0152/ 23354062 

Verschenke Paletten für Anmach- oder 
Brennholz, Tel.: 05252/ 3191

Gesucht wird erfahrene Computer-
fachfrau, die für Frauen Computerun-
terricht zuhause erteilt, Tel.: 05252/ 
9380438

Schlafcouch, braun, 2 Jahre zu ver-
schenken, Tel.: 05252/ 82842

An Selbstabholer zu verschenken, 
Bett komplett  90 x 2m, Schrank 80 x 
1,80 x 50, Kommode 1,20 x 45 x 75, 
Regal stehend 1,95 x 45 x 110, Kom-
mode 97 breit, 3 Schubfächer Hänge-
regal, 1,20 x 15 x 64 hoch, alles Buche 
hell, Tel.: 05252/ 938825

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie 
z.B. alte Uhren, Porzellan, Bilder, Zinn, 
Bücher, Möbel, Postkarten, Mün-
zen u.v.m. - Bitte alles anbieten! Tel.: 
05252/ 9893112

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 19.04.2017

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design (Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de
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Suchen Nachhilfe für Latein 6 Klasse, 
1-2 Stunden die Woche, Tel.: 05252/ 
938746, Anruf bitte ab 18 bis 20 Uhr

Suche nette Freundin für gemeinsa-
me Unternehmungen wie Sport, Rad-
fahren, Schwimmen, evtl. auch Urlaub 
u.a. Bin weiblich (verh.). Ihr Alter: 60 
Jahre +/-, Raum Paderborn + 20km. 
Freue mich auf Ihren Anruf , Tel.: 0170/ 
8327190

Sammler sucht Gemälde der Maler 
Josef Struck, Willy Lucas, Gg. Lucas, 
J. Dominicus, H. Weitzner, K. Matern 
und anderen Paderborner Künstlern 
sowie Bilder mit Paderborner Moti-
ven - Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 
9893112

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Sil-
ber und Tafelsilber (ab 80 gestempelt) 
und vieles mehr von Keller bis Dach-
boden! Tel.: 05233/ 5124 oder 0152/ 
36527702

Sammler sucht z.B. alte Orden, Urkun-
den, Ehrenzeichen, Medaillien, Pässe, 
Fotos & Fotoalben, Schirmmützen, 
Helme, Uniformen, Degen, Säbel, Dol-
che, Reservistenkrüge, außerdem alles 
vom Panzer Regiment 11 und Kavalle-
rie Regiment 15 aus Paderborn - Bitte 
alles anbieten, sehr diskrete und seriö-
se Abwicklung! Tel.: 05252/ 9157896 
oder 0176/ 32498647

Doppelkopfrunde PB Kernstadt sucht 
Mitspieler/in, Alter ca. 40-60, spielen 
montags von 19 - 22 Uhr, Tel.: 0151/ 
41257591

Musik für Ihre Feier als Duo, Allein-
unterhalter oder DJ, Tel.: 05251/ 
8780478

Welche Frau mit Interesse an Theater, 
Kultur, Musik, Natur, Reisen, Literatur 
sucht studierten Mann (49) mit ähnli-
chen Vorlieben zur Freizeitgestaltung? 
Ich freue mich auf Zuschriften per E-
Mail an: schoenemomente@gmx.net

Suchen Trödel aller Art, Tel.: 05257/ 
930644

Sammler kauft Militaria von Keller bis 
Dach. Offiziersdolche, Orden, Ehren-
spangen, Fahnen, Uniformen und vie-
les mehr, Tel.: 05233/ 5124

Fit in der Schule? Bewährter, erfah-
rener Förderlehrer mit viel Freude an 
seiner Arbeit, erteilt qualifizierten, 
gezielten Nachhilfe-Unterricht in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathematik, 
Englisch und Französisch. Habe mich 
seit vielen Jahren im Förderbereich 
spezialisiert u. arbeite dort mit sehr 
guten Erfolgen! Ich bin engagiert, ge-
duldig, absolut zuverlässig und hole 
jeden Schüler dort ab, wo er sich mit 
seinem Lernstand befindet! Interes-
senten melden sich bitte zunächst per 
SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! 
Förderunterricht auch in den Osterfe-
rien, Tel.: 0176/ 31075884  

Sozialpädagogin möchte gern älte-
re Menschen in ihrem Alltagsleben 
unterstützen und begleiten, Chiffre: 
HM_05.04.2017_003

Suche Hilfe für meinen Garten in Bad 
Lippspringe, Tel.: 0151/ 51225529

Ich biete Ihnen Unterstützung im 
Alltag: Einkaufshilfe, Spaziergänge, 
Förderung Ihrer Interessen: z.B. le-
sen, malen, gemeinsamer Gedanken-
austausch, im Raum Paderborn, Bad 
Lippspringe, Schlangen, Marienloh, 
Tel.: 05252/ 970762

Kaufmännisches Allroundtalent, 
weiblich, 39 J. sucht neuen Wir-
kungskreis im Raum Paderborn und 
Umgebung in Teilzeit. Sicher in den 
Anwendungen des MS Office Pakets, 
sehr kommunikativ, Organistationsta-
lent, sicheres und freundliches Auf-
treten, teamfähig, zuverlässig, verant-
wortungsvoll, Englisch in Wort und 
Schrift. Über Angebote freue ich mich 
unter E-Mail: SucheTeilzeit@web.de

Mein Name ist Melina Gerlitz und ich 
bin 16 Jahre alt. Ich möchte gerne im 
Haushalt helfen und Kinder betreuen. 
Da ich noch zur Schule gehe, kann ich 
meistens ab Mittag. Ich habe Erfah-
rungen mit Kindern, da ich viele Neffen 
und Nichten habe, auf die ich ab und 
zu auch aufpassen kann, Tel.: 01520/ 
3706531

Hundesitter gesucht? Betreue gerne 
Ihren kleinen bis mittelgroßen Hund 
während Sie arbeiten oder Urlaub ma-
chen möchten. Bin Rentnerin mit Hun-
deerfahrung - noch fit und flott - mit 
Auto und eigenem, voll eingezäuntem 
Garten. Umkreis von Paderborn bis 
10km. Freue mich auf Ihren Anruf, Tel.: 
0170/ 8327190

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag und sonstige festliche Anläs-
se, Tel.: 0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfe-
unterricht für Grundschüler/innen 
und Hauptschüler/innen, Tel.: 05252/ 
8108680

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Jahrespraktikum 2017/18

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

Stellenanzeigen
STELLENMARKT

Wir brauchen Verstärkung!

Für unsere Restaurants und Bars 

suchen wir Servicekräfte
zur Festeinstellung oder Aushilfe.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Finden Sie auf unseren 
KFZ-Seiten XX bis XX

AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

Die nächste 
Ausgabe

erscheint am 
Mittwoch, den 

19.04.2017

VERSCHIEDENES

Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe (19.04.)
ist am Mittwoch, 
den 12.04.2017

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 12.04.2017
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Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwerti-
ge ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Bal-
kon/Terrasse + Garage (von privat), inkl. 
ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 
0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, 
im Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, 
im Erdgeschoß oder mit Aufzug und Tier-
haltung, Tel.: 0171/ 9477351 oder 0174/ 
8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 
60 qm, in Salzkotten, gern im Grünen und 
Terrasse, Tel.: 0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewoh-
nung in Paderborn Detmolder Straße, 
Cheruskerstraße, Heiersstraße, Tegel-
weg, bis 340 Euro warm, Tel.: 05251/ 
8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
3-5 Zimmer, Notfall und 100 Euro Beloh-
nung, Tel.: 0176/ 87126407 

Älteres Ehepaar sucht 2 Zi. Whg. Kü-
che, Diele, Bad, 45 - 55qm, bis 450 
Euro warm, Paterre oder 1. Etage, bis 
zum Jahr 2017 März/April, Chiffre Nr.: 
HM_05.04.2017_001

50qm Wohnung, 1 - 2 Zi. Küche, Bad, 
Stellplatz, Miete 350 - 380 Euro warm, 
spätestens zum 01.08./01.09.2017, 
von Einzelperson zu mieten gesucht. 
Erdgeschoß bevorzugt, Chiffre Nr.: 
HM_05.04.2017_002

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse 
bis 500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 
0152/ 29728203

Rentner sucht eine Wohnung, bis 50qm, 
ab 01.02.2017 früher oder später, in 
Schlangen und Umgebung, Tel.: 01520/ 
6650970 

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab Frühjahr/Sommer 2017, 
schöne helle Wohnung, ruhig, rauchfrei, 
barrierefrei, 2½ bis 3 Zimmer, ca. 60 
qm, mit Balkon, Keller, Stellplatz, oder 
kleine Eigentumswohnung, Tel.: 0151/ 
75054229

Sie, sucht in Bad Lippspringe, Paderborn 
oder Delbrück-Stadtmitte, 2 Zimmer, Kü-
che, Bad mit Wanne, Balkon mit Keller, 1. 
Etage, Warmmiete 400 Euro, Juni - Juli 
2017, Tel.: 0160/ 3708402

2-3 Zimmerwohnung mit Küche, Diele, 
Bad in Bad Lippspringe, Miete + NK 
nicht mehr als 340 Euro, (kann auch mit 
Balkon sein), Tel.: 0176/ 21921043

Junger Mann, 40 Jahre sucht im Kreis 
Lippe oder Paderborn eine kleine Woh-
nung oder ein Zimmer, Tel.: 0160/ 
6520965

Ich suche zum 01.05. oder eher eine 
Garage oder Abstellraum abschließbar 
zum unterstellen diverser Gegenstände 
möglichst in Bad Lippspringe, Tel.: 0170/ 
8393338 

Wiese/Obstwiese/Weide/Grünfläche 
oder ein Stück Land zu pachten gesucht. 
Freue mich über Angebote unter Tel.: 
05252/ 933815 oder E-Mail: doenni@
email.de

3 ZKB, Bad Lippspringe, ruhige Lage, 
ca. 90qm, Gäste-WC, KFZ-Stellplatz, 495 
Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

Urlaub 2017 an der Ostsee/Salzhaff, 2 
Fewo für 4-6 P., gr. Wohnbereich m. Kü-
che, Bad, Terrasse bzw. 2 Balkone, gr. 
Grundstück mit Schaukel, Grill, Salzhaff 
rd. 1,2km. www.novasol.de, Nr. DMK208 
o. DMK209, Tel.: 0152/ 55933560

Bad Lippspringe: Schöne, barrierefreie 
EG-Wohnung in Senioren-Wohnanlage 
Quellenpark zu vermieten. Ruhige Parkla-
ge, ca. 70qm, 2 Zi., Küche, Diele, Bad, 
Terrasse m. Blumenbeet, Miete 557 Euro 
+ NK, Tel.: 05252/ 931376, kein Makler

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 
80 - 90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse (von 
privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte 
alles anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500 qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0170/ 
4957082

Suche altes freistehendes Haus mit Ga-
rage zum Renovieren / Umbauen. Ohne 
Mietwohnungen eventuell Keller oder 
auch Doppelgarage in Bad Lippspringe, 
Maklerfrei und Provisionsfrei, Tel.: 0172/ 
2902021 oder mlts@gmx.net

Kreis Paderborn. Zwei neue Gruppen 
in Paderborn nehmen Kinder auf, die 
in ihren Familien Gewalt erlebt haben. 
Betreut und begleitet werden die Grup-
pen von der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasver-
bandes Paderborn und dem Dienst Bel-
ladonna vom Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF) Paderborn.
Gewalt wird tabuisiert, niemand spricht 
gerne darüber. Doch das Problem exis-
tiert. Kinder, die in ihren Familien Ge-
walt erleben, tragen dies mit sich; ei-
nige sind traumatisiert. Sie reagieren 
individuell und zeigen manchmal Sym-
ptome von sozialem Rückzug bis zu 
aggressivem Verhalten. 
Beide Gruppen bieten den Kindern 
Räume, in denen sie positive Erfah-
rungen sammeln und sich öffnen kön-
nen. So gelingt es viel leichter, Bewäl-
tigungsstrategien zu entwickeln. In der 

Gruppe lernen die Teilnehmer andere 
Kinder kennen, die aus ähnlichen Le-
benssituationen kommen und können 
Bewältigungsstrategien entwickeln.
 „Die Kinder suchen eine verlässliche 
Bezugsperson außerhalb ihrer Fami-
lie“, sagt Dr. Eva Brockmann, Leiterin 
der Beratungsstelle. „Wenn sie die ge-
funden haben, ist das eine große Ent-
lastung.“
Die Gruppen der Caritas-Beratungsstel-
le und von Belladonna ergänzen sich 
in den Altersgruppen. Die Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che hat ein Konzept für Kinder im Alter 
von neun bis zwölf Jahren entwickelt, 
die familiäre Gewalt erlebt haben. Da-
bei kann die Caritas-Einrichtung auf die 
Erfahrungen auf bestehende Gruppen 
für Mädchen und Jungen in schwieri-
gen Lebenssituationen stützen.
Geleitet wird die Gruppe von Dorothée 

Zwei neue Gruppen für Kinder, die in ihren Familien Gewalt erlebt haben

Caritas und SkF ergänzen sich mit ihren Gruppenangeboten: (vorne von links) 
Britta Limberg, Rita Schlottmann (beide SkF), Angela Meik (Caritas); (hinten 
von links) Maria Hänsel-Bromer (SkF), Dr. Eva Brockmann (Caritas), Foto: Flüter

Bentfeld und Angela Meik. Die Gruppe 
findet kontinuierlich statt, der Einstieg 
oder Austritt aus der Gruppe ist indivi-
duell möglich. Die Stadt Paderborn fi-
nanziert dieses Gruppenangebot.
Belladonna greift bei der Gruppe für 
sechs- bis neunjährige Kinder auf die 
langjährigen Erfahrungen in der Arbeit 
mit Frauen und Kindern zurück, die Ge-
walt in engen partnerschaftlichen Be-
ziehungen erlebt haben. Die Gruppe 
läuft über zehn Treffen, geleitet wird sie 
von Britta Limberg und Maria Hänsel-
Bramer. Finanziert wird diese Gruppe 
durch Gelder der Horst Richter Stiftung 
und durch Eigenmittel.
Kontakt Beratungsstelle: Dr. Eva Brock-
mann, Tel. 05251/688878-0; eva.
brockmann@caritas-pb.de
Kontakt Belladonna: Rita Schlottmann, 
Tel. 05251/12196-19; schlottmann@
skf-paderborn.de  
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potheken-NotdiensteA
Donnerstag, 6. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/49696
Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530
Apotheke zur Residenz, Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384
Rosen-Apotheke Neuenkirchen, Lange Str. 117, 33397 Rietberg (Neuenkirchen), 05244/2347

Freitag, 7. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308 
Apotheke am Salinenhof, Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232
Rats-Apotheke, Südwall 4, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820330
Linden-Apotheke, Paderborner Str. 45, 59558 Lippstadt (Esbeck), 02941/5288

Samstag, 8. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Alme-Apotheke, Alter Hellweg 29, 33106 Paderborn (Wewer), 05251/930330
Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930
Südstadt-Apotheke, Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/4084

Sonntag, 9. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke am Lippesee, Sennelagerstr. 1, 33106 Paderborn (Sande), 05254/941641
Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642
Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

Montag, 10. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/282865
Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, 33161 Hövelhof, 05257/934541
Marien-Apotheke, Lange Str. 44, 33129 Delbrück, 05250/99460
Apotheke zur Residenz, Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384

Dienstag, 11. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Le Mans-Apotheke, Le Mans-Wall 9, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/27513
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/4595
Marien-Apotheke, Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316
Brunnen-Apotheke, Aspenstr. 4, 59597 Erwitte (Bad Westernkotten), 02943/2844

Mittwoch, 12. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Drei Hasen Apotheke oHG, Von-Haxthausen Weg 10, 33104 Paderborn (Marienloh), 05252/933883
Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/940610
Aatal-Apotheke, Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003
Wall-Apotheke, Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Donnerstag, 13. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St.Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/25473
Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/2345
St.Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957-348
Apotheke am Alten Markt, Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Freitag, 14. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/760049
Aatal-Apotheke, Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003
St.Vitus-Apotheke, Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651
Westfalen-Apotheke, Paderborner Str. 8, 33415 Verl, 05246/930900

Samstag, 15. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677
Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/4084
Safari-Apotheke, Holter Str. 136, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte), 05207/9251951

Sonntag, 16. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/280824
Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220
Rosen-Apotheke, Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757
Iberg-Apotheke, Bahnhofstr. 1 A, 33813 Oerlinghausen (Helpup), 05202/5475

Montag, 17. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
West-Apotheke, Elsener Str. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/300150
Senne-Apotheke, Schloss-Str. 1, 33161 Hövelhof, 05257/98560
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/4074
Brunnen-Apotheke, Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Dienstag, 18. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St.Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520
St.Laurentius-Apotheke, Paderborner Str. 62, 33178 Borchen (Nordborchen), 05251/399931
City-Apotheke, Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 58, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/921223

Mittwoch, 19. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/13369
Matthäus-Apotheke, Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660
Kronen-Apotheke, Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538
Melmsche Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 1, 33813 Oerlinghausen, 05202/4040
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